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Deutscher
Nach amerikanischen Serechnungen sollen 40 Millionen Soldaten unter den Waffen stehen.

40 Nillisnen Soldaten im Krieg?
s ® er ” '. 28. Dez. «Eig. Tel., zb.l

Das Arregsamt der Bereinigten Staaten hat nach der
»usaerechner. daß 40 Millionen Sol

dcrten am Lelttrreg teilnehmen. und zwar auf iciteu der
Ver ^ auösmüchte 27l - Millionen,  am feiten der

h-r ? ? ^ ^ iQ 'i Millionen  und als Bcsatznu-
e^ iaeÄ Millioncii. «Die Berechnung hat
2 “?.®' J ll 'J «t ,n  den 27%  Millionen ans der

oerbanüsmächte das russische Heer enthalten. für
1 * "̂cnlanuche Ariegsamt etwa lö Millionen in

zu haben ichcint. Mit der Teilnahme rns-

«eSnä äiftn 11001 lr’0r’1 ÖUd’ iK  n 'St mehr

Abendbencht der Großen tzauptquartierr.
Berlin.  28 . Dez. (Amtlich.)

Bon de» Kriegsschauplätzen nichts Neues.

Amtlicher öfterr.-nng. Tagesbericht.
« . Wie «. 28. Dez. l?Solsf-Tel.jAmtlich wird »erlautbart:

Osstlicher Kriegsschauplatz.
Daffenstillstand.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Westlich des Monte Asonone and östlich de? Monte Lola-
wurden seiubfrche Borftöhe aĥ erviese».

Der Chef des Gcneralstakes.

Die treuen Tschechen.
« ^ Lugano,  28 . Dez. !T.-U.-Tel.s

—.i ™* e_tK£1 Mitteilung des „Corricre öella Seva " be-
abnchtigt die italienische Heeresleitung, die österreichischen
.Triegsaefangenen tschechischer und slowakischer
Nationalität in dos italienische Heer einzustellen. s..Frf. Ztg."f

Lig deutscher Sieg in Oftafrika.
Lissabon.  28 . Dez. lWolsf-Tel.f

Meldung des Reutcrschcn Bureaus : Amtttch wird ans
Mozambiauc gemeldet: 2« SV Deutsche eroberten
uach - reitägigem Kampfcdcu Berg Mkula.  der
oo« 259 Portugiese« besetzt war. und «ahmen den Befehls¬
haber und 23 andere Portugiese» gefaugen. Die Portugie¬
sischen Verluste betrüge» 48 Ma»n. Die Deutschen Resten
die Gefangenen am nächsten Tage wieder frei.

Umtriebe der Entente in Rußland.
• . . Köln.  28 . Dez. «Mg. Tel., zk.l

Die „Köln. Big." meldet aus Berlin : Nach hier an-
gekommenen zuverlässigen llcachrichini ist- man in weiten
^^ seL in Rußland darüber empört, daß die Entente in
reichlichem Maße von Petersburg aus Propaganda macht
aegen den Frieden Rußlands mit den Mittelmächten. Man
rst sich in Petersburg auch darüb-cr klar, daß die Vertreter
der Entente in ihrer Erbitterung über die letzte« Ereignisse
in Rußland zum Bürgerkrieg auffordcrn und diesen nach«rösten begünstigen.

Bern.  28. Dcst. «Wolfs-Test.)
Das Lawauncr sozialdemokratische Blatt ..Droit du

»euple" bekämpft in einem längeren Artikel die gehässi¬
gen Angriffe, die  die ententefreundlichc Presse gegen
Lenin und Tr  otz ki  richtet. Das Blatt verurteilt scharf
die Machenschaften der Entente gegen Rußland , das
beute .größerem Haß begegnet als Deutsch¬
land.  Zur elsaß- lothrinaischen Frage äußert sich das Blatt
folgendermaßen: Wir begreifen es, daß der russische Bauer
sich nicht wegen E!saß-§otbriiigen töten lassen will, wie
übrigens auch M i l l i o n e n von Franzosen.  Sie den
Frieden fordern, das nicht wollen. Wir begreifen alle jene,
die das Ende d-cS Krieges wünschen.

Die volschewikilehre.
M .. Bern.  28 . Dez. «Woiff-Tel.)

Dre sranzoniche Presse widmet dem Gewerkschaftskon-
aref;. öer von de« reaktionären Blättern icfa Mars ver-
uilcilt wird, zahlreiche Besprechungen. Besonders gcrtzat
wird die Sprache der Minderheit. Das „Journal des De-
vats ^spricht von den Bolschewik! der französischen Arbeiter¬
schaft. Es sei hcdauerlich. daß die Mehrheit der Miirder-
Yeit öle üblichen Konzessionen machte, iodaß die Mehrheit
sich »rcht habe zähl-» lasten. „Journal des Debats" und
.DemvS" bedauern den Mangel feglicker Asusterunaen über
«tsast-LotKrivge« hovrir öle Forderung auf Abhaltung einer

Konferenz in Stockholm oder anderswo. Herve erklärt, die
defaitistifche Minderheit des Kongresses habe immer noch
nicht eingesehen, daß das deutsche Volk keine Stimme habe
und die deutsche Arbeiterschaft erst au dem Taqe zu zählen
beginne, wo Deutschlandmilitärisch geschlagen sei. Die
Kricqsziele der Entente seien in der Antwortnote der
Alliierten an den Pründeuten Wilson enthalten, die weder
'lcnderungcn noch Präzisionen notwendig mache. Aue die
Klausel betreffs Kvnstautinopelssei hinfällig.

A mit c r da nt, 28. Dez. tWolff-Tel)
Aach einem hiesigen Blatt meldet die Londoner„Times"

aus Washington: Die -amerikanische Regierung besitzt jetzt
Beweise dafür, daß die Lehren der Bolschewiki nach Amerika
übergcarifken haben. Sb-wohl die amerikanische Reaiernnq
nichts gegen die sozialistische Propaganda cinznwenden hat,
die die Kiiegssührung nicht behindert, und obwohl die
Lebenssreihett. soweit sie sich mit der nationalen Sicherheit
vereinbaren läßt, ausrcchterhalteu werden soll, hat Präsident
Wilson doch wissen lasten, daß er sofort drastische Maß¬
nahmen ergreifen würde, wenn den Gesetzen bewaffneter
Widerstand geleistet werden würde ober wenn sich die
Agitatoren gewaltsamer Mittel bedienen.

Am Chardin.
London.  28 . Dez. «Wolss-Tcl.«

Dos Reuters che Bureau erfährt von maßgebender
loyarmcher̂Leite, daß uach den letzten Depeschen 5000 Mann
chinesischer Truppen mit der Aufrechterüaltnngder Ord-
nung in Eyarbin betraut sind. Ungefähr die Hälfte der rus¬
sischen Garnimn Eharbins, die zusammen auf 8000 Rcaiin
beziffert wird, hat sich den Ndaximalisien angcschlvssen.*

Der vürgertrieq.
„ v „ Grostnis.  28. Dez. «Wolfs-Tel.s
Meldung der Petersburger Tel.-Agentur. Tic Be¬

wegung Lex Gruppen des Rates der Volkskommissare gegen
Rostow von der tautasischen Front her wächst. Täglich
kommen mehrere Züge mit Soldaten durch Grostnij. Die
Kosaken versuchten bei dem an den Mineralauellen gelege¬
nen Bahnhof, die -rurchfahrt der nach Rostow bestimmten
Truppen aufzuhalten. Der Versuch ist mißglückt.

^ Amsterdam.  28 . Dez, «Eia. Tel., zbs
Die „Times" meldet aus Petersburg: F« den Feind-

Seligkeiten zwischen öen Äcnxiwalisten und den ukrainischen
gruppen ist eine gewisse Entspannung  emgetreten. Aus
beiden -Leiten scheint man danach z,r verlangen, weitere
blutige Zusammenstöße zu vermeiden. Uebcrdies hoffen
die Bolschewiki. die Truppen der Ukrainer gegen Kaledjn
verwenden zu können. Der Bauernkongreß wünsch cbcn-

f» 3® vermeiden, -aß der Konflikt zwischen(l»roß- und
Klein ruhland größer wird.

Zranzöfische ttammer.
Vcrtranensvotum für die Negier»«».

. „ a . P - ris.  28 . Dez. fBvtsf -Tel., -
Zn der Kammer interpellierte der nationalistische Ab¬

geordnete Moutci über die Verhandlungen zwi-
schcn de « alliierten Regierungen,  die ohne
wissen der Parlamente gepflogen und jüngst veröffentlicht
worden seien. Er fragte, welche Maßnahmen der Regierung
"Nolgc der ermähnten Bcröfsentlichunq notwendig er-
lcheinen würden. Ans Zwischenrufe, insbesondere seitens
ri / ° \ 6er  Eärtc . daß die von 3!utzland veröffeitt--
lichten Verträge üir niemand «eheim gewesen seien er»
wiöertc Moutet, es werde ein Futereffe dafür bestehen, alle
Debatten der Gehcimsitzuna vom 8. Zuli für die innere
Politik zu nerbsfcntlichen. Pichon erklärte, daß ach Vcr-

der Alliierten dieselbe Êrklärung abgegeben hätten,
daß „e an dem Tage, an dem 3>ußlanö eine regelrecht ge¬
bildete, auf dem Willen, der Nation begründete Regierung
besitzen werde, bereit sein würden, mit ihm die Kriegsziele
und die etwaigen Bedingungen für einen dauerhaften
'" E » prüfen Der Sozialist M i str Ll erklärte, die
Entmitc habe unrecht getan, den Sozialisten die Pässe für
Stockholm zu verweigern, denn dadurch sei die Jage Ke-
ren- krs unhaltbar acworden. Ter Redner schloß mit dem
Verlangen der Revision der Kriegs ziele der
fi? S®fip£0.r.ö.n/^ t Lo isol  u interpellierte über
&te iui * 5en ruisr,Hcn Waffenstillstand  an der
ruimchen Front aeschasscne Lage für Frankreich. Nach län¬
geren Ausführungen Pichons  lehnte die Kammer mit
378 gegen tO..>Stimmen den Vorrang für die Tagesordnung
^onget, wonach unter anderem künftig nur vom Parlament
gutgeheigene Verpflichtungen als aültia angesehen werden
sollen, ab und nahm mit sämtlichen 384 abgegebenen Stim¬
men die Tagesordnung Somian an . nach der die Kammer
^ie Erklärung der Regierung billigt und im
Vertraue » z « ihr zur Tasesord « u «4  Sber-
aeht . Die Sitzung wurLe außgLhobe»

Am Ende des Jahres\%Z.
I. Der Landkrieg im Jahre 1917.

Von General der Infanterie z. D . v. der Boeck.
?as Kricgsjahr 1910 hatte flic den Viertelnd durch die

dem verräterischen Niimünien bereitete Niederlage einen
überaus günstigen Abschluß'gefunden, so daß der Bund mit
guten Ansstchtcil in das Kriegsjahr 1817 ejntretcn konnte,
nachdem das hochherzige Friedensangebot seiner Herrscher
von der Entente mit Hohn abgelchnt worden war.' Letztere
hätte nach dem für sie wenig günstigen Verlauf des Kriegs-
jahpvs 1010  allen Anlaß gehabt, in die dargcboteuc Frie¬
denshand̂ einzuschlagen. Doch sie war noch nickt reif znm
Frieden, ihr KriegSzicl vjctmehr nach wie vor auf den Sieg
gerichtet, den sie im KrieaSahr 1047 bestimmt zu arringcn
glairbte; damit befand sie sich in einem schweren Irrtum , wie
ein Rückblick zeigen wird.

Fm Westen
war für 1817 als >ste«t'tsetzuna der Somme-Schlacht der große
Angriff der Engländer und Franzosen beabsichtigt, der au
Materialaufwand alles übersteigen sollte, was das Zrchr
1016 gebracht hatte. Wie in diesem der deutsche Angriff ans
Berdnn. so machte 1017 die freiivitlige Zurücknahme cincs
Teiles der deutschen Front in Nvrdsrankreich zunächst einen
strich durch die Rechnung unserer Gegner, indem dicie dg-
durch zu neuen. n,jt großem Zeitnertnst verbundenen Maß¬
nahmen gezwungen wurden. So kam cs. daß erst im März
1017  der schon früher beabsichtigte große euglisch-franiössschc
Angriff beginnen konnte, der sich ursprünglich aber nia,t ein¬
heitlich gegen die zurückgonmnmencdeutsche Front, die soge¬
nannte „Hindenburg-Stellung". sondern gegen deren beiden
Flügel, im Norden bei Arras, im Süden der Aisne bis in
die Champagne ausgreifend, richtete. Hier haben im Frist,-
iahr 1017 anßcrordeiitlich schwere, für den Angreifer sehr
verlustreiche Kämpfe stattgefunden, die diesem wohl örtliche
taktische Vorteile, nicht aber den strategischen Durchbruch-in
-Mnjtutnt auf die Nordsrenze Frankreichs einbrarliten.

Als sich unseren Gegnern schließlich die Ucterzcnaung
aufdrängte, daß sie die Hinüenlmrgstellmia durch Umsanmia
iürer Flügel nicht zu nehmen vermochten, verlegten die L'ng-
länder ihre Angrifsstätigkett nach Flandern, wo sie im «Funi
1817 einen oeraöblichen Durchbrnchsversuchzunächst im
Wutsch aete -B tuen  unternahmen, während die Fran¬
zosen etwas später den nördliche» Teil unserer C-inirl)lie-
ßungssront vor Berdnn  z,tm Ziel von Anqrisscn machten
die insofern einige» Erfolg hatten, als sie die Trümmer
mehrerer Befestianngswerke wieder,gewannen, die vorher
von »ns erobert worden waren. Auch an der Slisnesrvnt,
an der sie von Zeit zu Zeit ihre Angriffe erneuerten, e>,ziel¬
ten sie durch Geländcge,oi»n nordöstlich Svjssous in Olkiw
tung auf Laon örtliche Erfolge.

Von Ende Juli 1917 ab entwickelte sich in Ftarüern,
l in pe r nv og c n, eine sehr rege Kampftätiakeit. -ssticc
hatten die Engländer inzwischen̂ arkc. mit reichem Material
beivnders an schweren Geschütz«« und Panzerkraftwaocn
«Tantsj, miSgestattete Ttreitkcafte zufammengezogen mit
denen sic - an einigen Stellen durch schwächere französische,
belgische und portugiesische Truppen unterstützt— zablloie
.lngriffc aus der Linie Hollcbeke—Bixschoote gegen mi'erc
Stellungen östlich und nördlich Ypern richteten. Angeblich
verfolgten die,c Angriffe den tzegrenzten Zweck, in den Be¬
sch des Ooiitoonlstcr Waldes, sowie des Höhen getan des shz
lich davon zu gelange». Tatsächlich war das Ziel aber r-sil
weiter gesteckt, indem die Engländer hofften, uns aus Wc«-
slanderu überhaupt zu' verdrängen und sich icMw i» öc«
Besitz der flandrischen Kiiste, an der sie unsere U-Bvotbasj-
S !ĉ Cn' 2-'w’! ununterbrochen haben in diesem
zianipfgcbret ,«stdem die schwersten Kampfe statigefiinbcn,
ans denen nch1, größere Schlachten abheben. Trotz bedeu¬
tender zahlenmäßiger Ueherlevenheit und einem noch nicht
dagewe>enen Aufwand a>, Kriegsmaterial haben die Ena-
cander gcgemßber de>- vierten-  c u t f che » ?f xm c e ö c g
V,CK‘' *? « U * v. Arnl  m verhältnismäßig nur geri„-
aen Gclandegervmil erzielt. Am deutlichsten aelit dies dar¬
aus hervor, da« sie gegen Enste November die Angriffe dort
cinsestellt, dasnr abtzr einen überraschendenVorstoß am
C ainü ca , gemacht habe». Dieser batte ihnen anfänglich
nicht gering« Erfolge eingebracht, die aber inzwischen durch
c-nen energischen deutschen Gegenangriff fast völlig w ederausgeglichen worden sind. 11

Anden übriaen Abschnitte« de,- deutsche» Westfront bot
zwar die Gefechlstatigteitwährend des Krieĝ ahres 1S17
auch nie geruht. ttapd„her s„ keinem Verhältnis zu Sei,
f ™' ™ ; fur beidc Teile verlustreichen Känivfcn in Nord-

Nur im Sun darin  nah», diese
^, / E ^ °^ ^ t. rettweif-e ernsteren Charakter a». woran,
""-̂ !?^kfsav,,chten der Franzosen gegen das obere Elsaß

ietzt sind solche nicht erfolgst: vicl-
leicht hat die Abgabe von Truppen nach Italien Frankreich
an ücr V̂orw,rklichung sotchcc Absichten gehindert die mit
depen̂ Hauptziel — Elsaß-Lothringen— wohl in Einklan»M bringen wären. ^
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Besonderes Interesse können die Ereignisie auf dem
südwestlichen iitalienischen ) Krjegsschanvtatz

ini Kriegsfall r 1917 beanspruchen . Hier wurden zunächst.
acnen Mitte Mai die bis dabin erfolglosen Ttirckbruchsver-
suchc der Italiener an der Jsonzofront erneuert , woraus
sich die zehnte I s o n r o sch I ° cht entwickelte , die sich brs ui
den Juni hinein ausdehnte . Die Angriffe der JiaUener
waren teils gegen den nördlichen , teils gegen den ludlichen
Abschnitt der Front gerichtet . In neunzehntägigem schwerem
Ringen hatten die Italiener bei 88 eingefetzten ^ rvnionen
eine » Verlust non rund 189M Manu zu beklagen , ^ . em-
aegenüber mutz das Ergebnis dieser Schlacht für i' iss dre (£ i-
ofternna des Ku t B e rgesim  Norden , und der Trnrnmer
von Jamiaiio  im Lüden , welch letztere ibnen am « ckilutz
noch durch einen energischen Gegenangriff des tavfercn Ver¬
teidigers wieder .entrissen wurden , als sehr gerinn bezeichnet
werden . _ , . . . .

Nach etwa zweimonatiger BvrberertunSSvame rur-
braniite um Mitte August auf der ganzen , etwa 00  Kilometer
langen Front die elfte Iso nz  v sch l a ck t : sie dauerte
bis weit in den September , mit ihren Nachwebe « ivgar v »o
in den Oktober hinein Brennpunkte der meist sehr schwere«
Kämpfe waren die H ochslüche von Bat n fl 3 .Va
Heiligen  g ei  st nordöstlich Görz . sowie der ^ M v n t e
San Gabriele  und die Karst  h ochst  n ch - südlich der
Wippach . Die örtlichen Erfolge , welche die Italiener in
dieser Schlacht mit einem großen Aufwand ? an Personal und
Material erzielten , waren immerhin beachtenswert : der er¬
wartete Durchlciich auf Triest wurde aber auch diesmal nicht
erreicht . Diesen hofften die Italiener in der nächsten Schlacht
bestimmt zu erzielen , zu der General Cadorn  a mit Un-
terstütznng der Verbündeten die umfassendst en Vorbereitun¬
gen traf.

Noch bevor diese ganz abgeschlossen waren , machte die
am 28. Oktober esnsetzende Gegenoffensive der Mittelinachke
einen Strich durch alle Hoffnungen . Ans der Linie § l i t , ch
_ Karf r eit — Tolmein  vorbrecheuü und sich dann aut
die ganze Jsvnzofrvvt , sowie auf die Gebirgsfront im Nor¬
den der Provinz Benetien ausdchnend . brachte diese neural
angelegte und unaufhalffam durchgefnhrte Geqenostenuve
die dortige italienische Stellung ins Wanden und führte zur
-ic dieselbe verteidigenden italienischen Armeen zu einer
katastrophalen Niederlage ! Nach einem vergeblichen Ver¬
such der Italiener , die Gegenoffensive am Dagliamenw zum
Stehen zu bringen , wobei erhebliche Teile zur Wafsen-
streckung gezwungen wurden , hoben die zweite und dritte
italienische Armee aii der unteren Piave wieder ,rutz lassen
können , während die erste und vierte italienische Armee dre
Ausgänge aus dem Gebirge im Norden noch verteidigen .'
Ob es den Italienern mit Hilfe der eiligst bcrannefübrten
englischen und französischen Verstärkungen gelingen wird,
hier einem weiteren Vordringen der Vicrbundsrirmeen Halt
zu gebieten mutz aber abgewartet werden . Iedemsaüs habe»
sie mit dieser auch in moralffcher Hinsicht schweren Nieder¬
lage , die sie einen Gesamtverlust von rund 400 (TO Mann
und einen großen Teil ihres Kriegsmaterials gekostet hat.
alle ihre mit dem Eintritt in diesen Krieg verbunden ge¬
wesenen Hoffnungen für immer begraben müssen : eine
wohlverdiente Strafe für den an ihren ehemaligen Verbün¬
deten geübten Verrat!

Einen wesentlich anderen Verlauf wie m Westen nahm
der Landkrieg während des Kriegsfabres 1917

im Osten.
.Hier auf dem russischen und mit diesem iw eusften Zusam¬
menhänge stehenden russisch-rumänischen Kriegsschauplätze
standen die militärischen Ereignisse unter dem Einfluß der
irn März ausgebcochenen russischen Revolution . Diese
wirkte in ihren Folgen sehr bald derartig zersetzend ans
das russische Feldbeer , datz grohe Teile desselben die Front
verließen . wodurch die Kampfkraft dc§ Heeres eingeschränkt
wurde . Nur unter dem Zwange der übrigen Vielveroands-
machte gelang es dem General Brussilow  Ende Juni,
noch eine Offensive in Wolhynien und Ostgalizien zustande
zu bringen die zwar anfänglich zu nicht geringen örtlichen
Erfolgen führte , die aber durch eine in der .zweiten Hälfte
des Juli einsetzende kräftige Gegenoffensive der Vierbnnds-
armeen nicht allein vollkommen ausgeglichen wurden , son¬
dern die auch dazu führte , datz die Russen in Ostaalizi -' n, >nd
Irt der Bukowina nur noch kleine Gebiete in der Hand
behielten . Die gleichzeitig in anderen Abschnitten der Ost¬
front von den Russen und Rumänen gegen unsere Stellun¬
gen geführten Teilangriffe scheiterten ebenfalls.

Der Monat September brachte ein größeres deutsches
Angriffsuniernehmen an der unteren Düna . Hier bemäch¬
tigte sich die achte Armee u n t c r F ü h r u n a d e s  G e-
nernfg tzutier  des Rrückenkovscs westlich Riga >lnd

Nose am Rank.
Roman aus der Kriegszeit von Matthias Blank.

fSV. Fortsetzung .) sNachdruck verboten .)
MI.

..Die Post !"
So oft dieser Ruf erschallte , stets herrschte die gleiche Be¬

geisterung . ob nun bet den Tapferen vorne in der ersten
Verteidigungslinie , ob in den ant gedeckten Artilleriestel¬
lungen , oder rfiuli bei den Reserven hinter der Front . AF!
erwarteten ia irgend eine Nachricht von den Lieben , hie in
der Heimat zurückgeblieben waren oder von einem andere»
Angehörigen und Freund , der i' chüetziich anderswo im
Kampfe gegen Deutschlands Feinde stand.

So hatte auch Horst vg« Hartstein mit einem frohen
Feuchten in den Augen anfgehovM . als sein Name aeruien
worden war.

Von seiner „MUtting " . Er hatte doch sofort die feinen,
aber bereits etwas zittrigen Schriftzüae erkannt.

Und wie hatte sie doch wieder an ihn . gedacht ! Ein Paket
war noch dabei qeiveien . das alles Erdenkliche enthielt , was
nach der Ansicht einer Mütter einem Kinde Freude machen
kann . ,

Aber zuerst hatte Horst den Brief gelesen : dabei wutzte
er doch schon, was ihm ihre mütterliche Sorge mittteilen
wurde : datz er sich schonen möge datz er dies und ieizLs ver¬
meiden solle, datz diele und jene . Gabe im mitgesandten Paket
für diese nnd jene Absicht bestimmt sei : Aber mitten im
Feien stockte Horst von Hartstein . Und die solaende Stelle
las er mit gesteigerter Aufmerksamkeit nnd las,sie sogar noch
ein zweitesmal.

„Neues ereignet sich hier ia ivoh ! sehr selten : es ist doch
so still , io viel ruhiger noch als in Friedenszeitcn . denn die
Männer stehest fast ausnahmslos im Felde . So kann ich
dir eigentlich nur von Trude von Gebiattel etwas erzählen,
was ich sehr aern tue . wenn ihr auch so ganz ohne Hoffnung
voneinander aegangcn seid. Trübe ist nämlich in dieser
ernsten Zeit eine ganz andere geworden . Ich hatte zuerst
nur gedacht , cs würde dies nur wie bei io vielen die erste
Begeisterung icin . der ftc aber bei fortwährenden Opfern
bald überdrüssig werden . Aber ich hatte mich geirrt . Sie ist
keine Krankenschwester geworden , beteiligt sich auch nickt bet
den verschiedenen Komitees , in denen nur viel gesprochen

dieser Stabt selbst , der kleinen Seefestung Dünamünde,
sowie des Brückenkopfes bei Jak ob stabt:  zugleich wur¬
den die Russen auf dem westlichen unteren Dünaufer weit
nach Osten zurückgedrängt . wodurch die deutschen Stellungen
an der unteren Düna eine grotze Verbeiserung erfuhren.

Diesem Ruhmesblatt der deutschen Ostarmee folgte iw,
Monat Oktober ein zweites , indem ein gemeinsames Unter¬
nehmen von Heer und Marine unter der Oberleitung des
Generals von Kathen  uns in den Besitz der dem
Rigaischen Meerbusen vorgelagerten Inseln Oese l. M o on
nnd Dagö  brachte . Hierdurch erfuhr nicht nur der linke
Flügel unserer Ostfront bei Riga eine weitere starke Siche¬
rung . sondern wir erlangten damit auch die Herrschaft im
nordöstlichen Teil der Ostsee , ans den die Engländer bekannt¬
lich schon lange ein Auge geworfen batten.

Zn weiteren kriegerischen Handlungen kam es im Kriegs¬
jahr 1917 an der Ostfront nickst mehr , vielmehr knüpfte die
gegenwärtige Regierung Rußlands — de « seit der Revo¬
lution immer stärker bervvrgetretcuen Friedensbedürfnis
von Heer und Volk Rechnung tragend — mit den Bierbunhs-
mächten Verhandlungen zum Abschluß eine ? Waffenstillfton-
dcs an . Dieselben führten zunächst zu einer zehntägigen
Waffenruhe und sodann zu einem am 17. Dezember begon¬
nenen Zsttägigen Wassenstillstand . Diesem folatcn die Frie-
denSverhandlunacn . deren Vollsitzungen am 22 . Dezember,
nachmittags 4 Uhr . i „ Brest -Litowsk begonnen Hafter . Ob
sich daraus solche üfcv einen allgemeinen Frieden entwickeln
werden , bleibt abzuwactcn . Keinesfalls öfter dürfte bier-
ifnrfj mit erneuter aktiver Teilnahme des russischen und ver¬
mutlich rumänischen Heeres , mit welch letzterem, ' !» vorläu¬
figer Waffenstillstand abgeschlossen sein fall , in diesem
Kriege noch zu rechne, , sein.

Auch au der
siidöstlicheu <mazedonische « ) Fr »« t

ist während des KriegAjahres 1917 — von kurzen Unter¬
brechungen abgesehen andauernd gehämpst worden . Die
dort stattgcyeütrri Kämpfe nahmen abc ^ nur vereinzelt einen
gi öfteren Umfang und ernstere » Charakter an . als General
Sa r ra i I, der Oberbefehlshaber der bei Saloniki zusam-
meugezogencii Viclverbandsarmec . seine Truppen zwischen
dem Doirau - und Prcspa -See an zahlreiche :, Stellen zun,
Angriff vorführte , wobei ihm die Vierbrrndstcuppcn eine
schwere Niederlage bereiteten . Irgendwelche Beeinflussung
der Kriegslage aus dem Balkan hat durch diese Kämpfe nickst
stattaefnnden . Dagegen dürften die Verhältnisse an der
russisch -rumänischen Front , wie sie sich i„ der letzlen Zeit enl-
wickelt haben , kaum oüue Einfluß aus das ganze Saloniki-
Unternehmen des Vi .' iverbandes bleiben . Einstweilen ha¬
ben die Erwägungen nur zur Abberufung des Ge¬
nerals Sarrail  und seine Ersetzung durch General
Gutlaumat geführt . Infolge dieser Verhältnisse könnte
leicht die Armee in grotze Gefahr geraten : cs ist daher be¬
greiflich . datz angeblich innerhalb des Viel verbandet die
Liquidierung des ganzen sowieso mißglückten Saloniki -Un¬
ternehmens erwogen werden soll . Dies würde wiederum
nicht ohne Rückwirkung auf Griechenland bleiben können , wo
sich bekanntlich V e n i sc l o 8 bis jetzt vergeblich bemüht bat,
das unglückliche Land noch in de» Weltkrieg ümeinznziehci,.

War bis dabin das Bild , welches vorstehend von dem
Verlauf des Landkrieges i« Jahre 1917 auf den europäischen
Kriegsschauplätzen gezeichnet wurde , ein überaus günstiges
so läßt sich das nicht in gleichem Matze von den Ereignissen
auf den

türkische », Kriegsschauplatz «;« i« Asien
sagen . Dort hat sich an der K a u k a su s s r v n t die Kriegs¬
lage gegenüber dem Vorjahre allerdings nur wenig geändert;
dagegen hat sic sich in Mesopotamien und an der
Sinaifront  insofern zugunsten des VielverbandeS ge¬
staltet . als cs den Engländern gelang , im Monat März
Bagdad  und gegen Schluß de? Jahres nach Zurücknahme
der türkischen Truppen aus ihren lange Zeit tapfer vertei¬
digte » Stellungen b-ej Gaza auch Ier » Talen,  zu be¬
setzen . Wenn auch diese unbestreitbaren , durch starke zahlen¬
mäßige Neberlegenheit erzielten Erfolge der Engländer
niehr von moralischem « PS militärischem Wert sind , so wer¬
den sie doch zweifellos von ibnen politisch ansaenntzt wer¬
den . Aber schließlich wird über die mit diesen Erfolgen
verknüpften politischen Frage » nicht dort , sondern , eben,»
wie über das Schicksal unserer Kolonien aus den Kriegs
schatrplätzen in Europa entschieden . Ruf diesen hat sich aber
— wie die vorstehende Darstellung gezeigt haben wirb
die KricgSlaaGiv ährend des Jahres 1917 so günstig für den
Bierb .ind gestaltet , datz unsere Geairer —- wenn sie es auch
nicht zngeben werden — innerlich beda » ern müsien . iw De¬
zember 1916 nicht in die dargebotene Friedenshand einae-
schlaaen zu haben . Je länger dieffr von « ,i8 nicht gew ollte

wird , sondern sie wirkte die stille Zeit ganz für sich. Sie
erscheint überall , wo Frauen nnd Kinder den Vater den
Gatten im Felde haben : nnd bei diesen hilft sie in der Kücke
rnid im Hauswesen nach , beaufsichtigt die Kinder und wirkt
io in aller Stille mehr , als wenn mit lgutep Reklame viel
versprochen wird . Ich beobachte es für mich , und dabei , mein
lieber Junge , kommen mir io oft Gedanken , ob du damals
nickt doch zu rasch ein Urteil gefüllt hast . Die Zeit hat Trude
eben erst vom Backfisch zu einem ernsten Weibe beranreifen
lassen . Zürne nicht lange ob solcher Gedanken , aber du westzr
doch, datz ich Rulter bin nnd für weinen Sohn eben eine
neue Tochter ersehne . .

In ftinem Zimmer war Horst von Hartstein dann lange
Zeit gesessen : der Brief lay dabei vor ihm . und den Kops
hatte er auf die rechte Hand aestützt.

Es war mit dem Briefe eine Erinnernna geweckt wor¬
den . die er schon oeracsien geglaubt hatte.

Trude von Gebiattel!
So war sie eine andere aeworde » ! Die Btutter batte es

geschrieben . Ernster war sie aeworden : bas mußte sein , denn
wenn Trude io wirkte , wie es der Brief schilderte , dann war
ihr Tun nicht nur Eitelkeit , nicht nur Sireberei . wie gerade
er es bei io mancher : Damen hatte beobachten können . Wenn
sie die Armen in ihren Wohnungen aufuchte . wenn sie dort
dann selbst mitarbeitete , dann war dies die selbstloseste Ab¬
sicht. allen zu Helsen.

?lber wenn die Mutter dann noch schrieb : „ob du damals
nicht noch zu rasch ein Urteil gefällt hattest ? " , dann arübeltc
er noch weiter.

Nein ! Er fühlte auch letzt keine Scknld . Lächelnd legte
sich Horst von Hartstein sogar die Hand an hgS Herz , ob
die,' es nun ralcher Mivchte . Dock , etwas ! Aber fühlte er
mehr?

Wenn Trude vvn istcbsattel nun ein anderes Urteil ge¬
wonnen haben sollte über iene Vorkommnisse , die sie ge¬
trennt hatten , würde sich damit etwas ändern '? Sehnte er
sich nach dieser Zeit zurück?

Diese Fraac ! Warum nur?
Es war . als wollte er sich daraus selbst keine Antwort

acbcn . , . . ^
Natürlich ! Von seiner ..Mutiina " waren diese Worte

begreiflich : sie hatte doch selbst geschrieben . Latz sie für ihren
Sohn eine neue Tochter ersehne.

Krieg dauert , umsomehr neigt sich die Schale des Sieges auf
dir Seite des Vierbuudes . so datz wir dem hoffentlich nicht
mehr allzu sermcn Endsieg zuversichtlich entge¬
gen  s e h e n können . Daran dürfte auch das Erngreifen
Amerikas , auf das nufere Gegirer ihre letzte Hoffnung setze« ,
kaum etwas ändern . _

lieber die Lage des deutschen Arbeits-
marAes im November

berichtet das vom Kaiserlichen Statistischen Amt herauSge-
gebene „ReichS -Arbeitsi latt " in feinem Dezemberheft , wie

? Die itt 40 Sriegsmonaten erprobte underltandsftarke
deuiick .- Volksw '.rikckaft folgt mit derselben T -ckwrhcit des
Ganges wie bisher ihre » Ziele » . Heer n« d ^ -" e wie i&e«
auf sich selbst ankcwissenc « Buincnmarkt zu vcr ~te
Hanvtindustriezweige vermochte» , obwohl sie berH ŝ tm
ooriöcit Iabre aufs lebhafteste arbeiteten , verichwdentlrch
»schnei » « weitere Steigern «» der Leistungen im  Vergleich
z,,v, November 1818  zn erzielen.

Im Bergbau - und Hüttenbetrieb  fft dre Be.
schäf'tianna ebenso rege wie in den Vormonaten gewesen
Für die Eite  n - und Me  t a l I i n du  st r , e macht sich dem
Vorjahr gegenüber vielfach eine Steigernna der Lmstna
bemerkbar Im Maschinenbau  wird nack 'vre vor ans-,-
angespannteste gearbeitet : eine wLsen' liche Aendrruna der -
Verhältnisse ist gegen den Vormonat,nc «t elnaetreten : gegen
bas Vorjahr sind zum Teil Berkefserungen aemeldet morde«
Für die elektrische wie für die djtml  cfie I n d u ,l r,  e
ailt im ganzen Ähnliches ; verschiedentlich sind hier bemer.
kenswerte Vecbesierungen entweder gegen den Vormonat
o-der gegen d,rs Boriahr »» verzeichnen. Für die Holz,
industrie wie für den Banmackt  gestalteten sich d,e
Verbältuift ' e kaum anders alS zuvor.

Die Nockweisungen der Krankenkassen  lasien für
die am 1- Dezember in Beschäftigung stehenden -. rtglrcder
im Vergleich zu « Anfang des Vormonats eine Zunahme
um insgesamt 4» 880 ober u,v 0 .3« v. H erkennen . Es , ,t
dies eine günstigere Gxstaltnny der Entwicklung als r«
Vorjahr um die gleiche Z- ft. Am 1 Dezember 191» mar Mf
Steigerung der Beschäftigtenzahl , sondern wne geringe Der-
Mindernug um 0,30 v. H. festznstellen . Damals war em
Rückaanil der männlichen Beschäftigtenzahl tum 2 "7 w Hz
bei einer gleichzeitigen Zunahme weiblichen ckrbei .--kiafte
snm 1B9 o H ) hervorgetreten : dwsmal ergab nck ab . r e,ne
Mehr eschgftiquna nicht nnr von Frauen nnd Madchw . son¬
dern auch von Rennern . An Männern wurden am 1. 2^
zewber 8139 oder 0.22 v. S . an weiblichen Hilsskratten

„der 0 .97  v . H . mehr beichästiat als am 1. November
d I Im Vormonat hatte sich zwar , was das männliche.
Geschleckt anvelangt . eine ein wcnia ttärrece Zunahme
herausaest - llt . vm  9,53 v . H. Dafür ist al-er d,e 3 ' ' nah 'ne der
weiblick -w Bc 'chäftignug . die bei der vorigen Ieststcilnng
0 .31 v. H . eraab . eiwas geringer als jetzt qewcwn Rer der
Äenrteilnng der Bewegung der männlichen Beschäftigten¬
zahl mutz wieder berücksichtigt werben , datz die Kriegsge-
fangenrnarbeit in den Erg -ftnissen d-r Krankenkasienstatist ' k
nicht enthalten ist . „

Nack den Feststellungen von 34 Fachvcrbänden die für
1 058 » l 1 Mitglieder berichteten , betrug die A r b « i t S l o s e n-
zab l insgesamt 7005 oder 0,7 v. H . Es ist dreS die gleiche
Ärbeitslvsenziffer wie im Vormonat . Im .Beraleich ^ zum
November der drei vorhergehenden Jahre trt d ' e .lrberts-
Ioftafeit sehr viel geringer ; sie bat nämlich im Novemler
1014  8,2 vi. H .. im darauffolgenden Jahre 2.8 v. H . vrnd im
November 1916 immerhin noch 1.7 v. H. betragen.

Die Statistik der Arbeitsnachweise  läßt im Be-
ricktsmonat für das männliche wie für das weibliche Ge¬
schleckt ein weiteres Steigen des Andranges der Arbert-
suchcnden erkennen . Für das weibliche Geickleckt ist dieie
Zunahrne beträchtlicher als für die Männer . Im November
kamen auf 109 offene Stelle « bei den männlichen Personen
86 Arbeitsuchende sgegenüber 84 im Vormonat ) : beim weib¬
lichen Geschlecht stiea die Andrangsziffer von 98 ans 108.
Auf dom weiblichen Arfteitsmarkt überstieg alio da - Angebot
der Hilsskrüste die Nachfrage , während im Monat zuvor sich
beide fast deckten.

Die bis Mitte Dezember reichende Statistik aufgrund
des „Arbritsmarkt - Ilnzeigers"  weist gegen den
Vormonat keinerlei wesenkliche Veränderungen der Verhält-
nisie ^ ouf . Gegen das Vorfahr ist eine Berm -ndcrnng der
üvcrichüsiigen Arbeitsuchenden und eine Vermeheung der
nickt erledigten offenen Stellen etngetreten.

Eine neue Tochter ! Und unwillkürlich suchten seine Ge¬
danken eine andere Frauengestalt . Frau Gerda Barinkav.
Was würde Frau Mara von Hartstein über sie urteilen?
Warum gerade über Frau Gerda Barinkav ? Konnte er »ch
diese als die neue Tochter von seiner ..Muttina " denken?

Schön war sie! Und sie verstand zu plaudern , konnte
träumen ! Aber liebte er sie? Und würde sie ihn wieder
lieben ? War es denn möglich , irr so kurzer Zeit an Liebe
zn glauben ? ,

Nur das wutzte er . datz er immer wieder ein Begegnen
mit Frau Gerda Barinkav gesucht batte , datz ibre Stimme
ihn wir festbannte , datz er auch schon von ihr geträumt batte.

Aber war es das gleiche , was er einmal für Trude ae-
fühlt?

Trude!
Bei seinen Wanderungen war er nun vor Rose am

Rank stehen aebliebey . die an dem acwohnten Platze kau¬
erte und mit ihren kluaen Auge « dem Auf - und Niederschrei¬
tenden immer ivieder gefolgt war . Jetzt , da er vor ihr stand,
hob sie den schmalen Kopf und blickt - mit hochgestellten
Obren aus , als wüßte sie, daß die Worte nun für sie gelten
mutzten.

..Nu » Rose , glaubst du wirklich darar, . datz du aus Stcin-
bach Freundschaft finden würdest ?"

Und wie immer antwortete Rose am Rank mit einem
Bellen . 2lber wer das verstand?

Da blickte Horst von Hartstein nach der Uür!
So spät ! Da war die Zeit bei diesen Grübeleien allzn

rasch verstrichen!
Weiter ! Das brachte auch kein Ergebnis ! Er mutzte

an andere Dinge denken , denn sein Dienst begann wieder,
der jetzt immer mehr erforderte , de es alle Borbercitunae«
treffen galt , um eine überraschende Offensive zu ermöi'
licken . . „

Als Horst von Hartstein gegen Abend von den ernae-
grabcnen und in bester Deckung fte'ftndltchcn Stellungen
schweren Älrtillcrie nach dem Stabsauarticr zurückkehrte , gi¬
er an dem Galgenholz porüberkam . auf dem die Bäume
durch ein wütendes Granatscucr wie abgcholzt waren,
von einem feindlichen Flieger die Stelle als verwutlickn ' k
Ort der gegnerischen Artillerie gemeldet worden war , >"
rannte Rose am Rank mit . wütendem Kläffen nach dem
gen Holz cmvor . iFortsebung , folgt .)
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Ehren -Tafe!

^ Regieriingsbaumeistcr Deikeskamv.  Direktor der
Näbtehnaiene - ltitö 39nf{cr6fltiQcfe[Jicf»nft in Wiesbaden , der
als Hanvtmann eine EisenbahnbauLompagnie inr Weiten
sübrt . bat das Eiserne „ « „ * erster blasse „ Kalten

Uniervlllzier sodann fV- o u ft aus Njedernhaniev ln-
d°s Ci 'erue » « te „ Wr  weiter Klasse, ift nunauck . mit

^ " Eisernen Kreu , erster Klasse ausgezeichnet worden
Architekt Adolf ftuft . Leutnant und Minenwcrscrvffl-

^ier in einem Landsturm -Insanii -rierealment bei der
.Donauarmee , erbielt den Eilernen H albmond.

oder nickt. Die Anaahen sollen kur - aebalteu und aus Post,
karten acichrieS-en werden . Eine Mittciluna über den Ge¬
sundheitszustand des Geiangenen ist erwünscht.

Eissport . Die Eisbatzn an der Kaiierstrastc bat ivieael-
alatte Bahn . Am ersten WcihnachtSfciertaa findet Militür-konzert statt.

iknter den Eichen findet im Kaffee Ritter an Sonn-
laaen und während der Iciertaae Kasseekonzert bei freiemEintritl statt.

Die deutschen Verlustlisten . Ausgabe Nr . I7.>l enthalten
die vreustischc Verlustliste Nr . 1020 und die bayrische Nr . 871.

Uur 'aaus . Theater , Vereine . Vortrage uirv.
Königliche Schauspiele.  Die diesjährigen Weih-

nachtsfeierlagc bringen am Dienstag . 25. De , eine Wie¬
derholung von d'Alberts Bühnendichtung „Die toten Augen"
deren Beginn diesmal aus 7 Uhr festgesetzt worden ist.
«Abonnement Dl . Am zweiten Weihnachtsfeiertag geht
Webers romanti 'chĉ üeenoper „Döcron " in der hiesigen
Fcireinrlchmng rn 'Lzene. (Aufgehobenes Abonnement . An-sang 0V2 Uhr ).

Residenz - Theater.  An den beiden WeiSnachts-
wird die Emtaussührun .a des dreiaktiaen Lustiviels:

7-̂ . bleute  von spritz Kriebrnarin -Arederichts . des rühm-
rrmit vekantlten Autors von ..Meyers ^. ..^oaierbesuch " und
anderer starker Zuastücke. j» Szene aeSen. Das Stück ist ein
im echten Iamruenstil lustiacs Werk , das durch besonders
heitere Lntuotionen überall tkeipzio . Breme «, uiw .) aröstte
Lackerkolae erzielte und daher auch £>ier auf das Lebhafteste
interessieren dürste . Am 1. Feiertag , nachm. 8 Uhr wird
Schillers ..Turandot " in der Einrichtung und Inszenierung
von Dr . Serw Rauch gegeben, und um 2. Ieiertag Mitt-
wochl nachm. />4 .-Ußr . das beliebte Schwank -Lustspiel „Jung-
aesellendämmeruna ". beide Nachmittagsvorstellungen zu Hai.
ben Preisen . Am Donnerstag aelanat nochmals der io rasch
beliebt gewordene neue musikalische Schwank : ..Wenn im
Istüblina der Holunder . . " von W . Iacobv und Arth Lipv-
schüt- Munk von Heinz Lewin . zur Ausführung.

Neves Museum.  Tie Weihnachtsausstellung der
Wie-sbadener Kitriltler im Neuen Museum wurde noch durch
einiae weitere Werke ergänzt : ArniKd Sensler ..Porträtkov?
des VrokefsorK Dr . Herrheiwer " : Caivar Köaler 8 Zeich¬
nungen : M . Schouval 8 Aquarelle : W. Winkler 8 Oelbttder;
B . Braband 8 Delbilder : W. Straube Zeichnungen und Li-
tbographien : A. Erbach Aauarclle.

Aus Nassau und Nachbargebieten.
'X  Mainz . 22. Dez . In der gestrigen Sitzung der Stadt¬

verordneten  teilte der Oberbürgermeister mit . ball die
Metallwarenfabrik von Louis Busch  zur Gründung
eines Tages - oder Nachtbcims für Arbeiterkinder und Mäd¬
chen 50 000 Mark der Stadt zur Berlliauna gestellt habe.
Austerdem will die Iirma für die Unterbgltunaskosten des
Seims wahrend des Krieges >md der Uebergangszejt lähr -.
l ;.ch.2M0 Mark beitragen . — Ijir die Anschafsuna von iecks
Motorwagen kür die Strasteubahn wurden . 280 000 Mark
und für Krieaskeuerunasbeihilfen an Beamte . Lehrer . Be¬
dienstete und Arbeiter 428 v00 Mark bewilligt - Ein aus der
Mitte der Bersammlunc ! gestellter Antrag , dall . auch die
Mitglieder der Bürgermeisterei unter die Teuerungszulagen
fallen , wurde auaenvmmen.

Gonsenheim , 22. Dez . Eine dringliche Sitzung
des Gcmcinöergts  fand hier statt , einberusen von
einem Drittel des Kollegiums um die polizeilichen Mast-
nahmen des Kenbarmeriewachtmeisters in wirtschaftlichen
Angcleaenhejten zu .besprechen. Wachtmeister Luit forderte
am Samstag im Änitrage des Kreisamtes Mainz verschie¬
dene Landwip .t .e auf . ihren .Zwiebelvorrat  zu Er-
zeuaerhöchstvreifen freiwillia an den Kommunalverband ab-
zuaeben . Da nun einige Landwirte anaaben . keine  Zwie¬
beln mehr zu haben , wurden Haussuchungen  vor-
genommcn und der vorhandene Zwiebelbestand be¬
schlagnahmt,  was selbstverständlich grolle Misthelligkeiien
in der ackerbautreibenden Bcvölkeruna hervorries . Die
aeocn 'ettiae Aussprache in der Sitzung ergab nach dem
Mainzer „91. 91." dall Wachtmeister Lust seine Pflicht getan
und nur den Auftrag seiner Behörde ausgeführt hat . Die
Bürgermeisterei wurde alsdann beauftragt , beim Kreisamt
zu beantragen , dast die betroffenen Landwirte wenigstens
ihren Bedarf an Samen - und Steckzwiebeln sowie für den
Hansbed rf -urückerhalte,,

Niedernhausen , 22. Dez . Milchfürsorge.  Mit
dieser Woche wurde für .unseren Ort eine M i I chz c n t r a l e
errichtet.

a. Frankfurt . 22. Dez . Wem gehören die 40 000
M ark?  Wie bereits berichtet wurden im Sauviüahnhol
am Mittwoch Morgen 40 008 Mark alö herrenlos  ab-
geliesert . Tie Sache verhielt sich, wie jetzt bekannt ge¬
worden ist . solacuderrngstc « : Etwa zehn Minuten nach 7 NlT
früh gab ein unbekannter Reifender des Zuges nach Saar-
brücken dem diensthabenden Stälionsbeanllen auk dem Bahn¬
steig 8 zwei Pakete mit zusammen 40 005 Mark und sügte
üinzu . das Geld gehöre einer Dame , die um 8 Uhr mit
dem 0 -Aug nach München fahren und den Betrag schon ab-
holen werde . Es kam aber keine Dame , und im Zuge war
auch niemand zu entdecken, der das Geld reklamierte . Ter
Beamte licierte sonach das letztere vorschriktsmästia ab.
Gestern erschien der betreffende Rejicndc wieder , um das
0)elü abzuholen . Ob er es bekommen hat . entzieht sich der
öffentlichen Kenntnis.

n. Limburg . 22. Dez. Di « S t a ö t v e r 0 r d n e i e „
lehnten  in der »oraestriqen Sitzung die Magiitratsvor-
laac bctr . Pachtung des Iaulbachcr Hofes mit 12 acaen 8
Stimmen ob.

Vermi?chtez.
Eine neue Alkoholanclle hat man . den „Sozialistischen

Monatsheften " zufolge , in Columbns (Oliiol entdeckt und
bereits beachtenswerte Erfolge daraus gezogen. Aus einer
Tonne arüner Abfälle konnten 21,0 Liter Alkohol von 0,50
Grad Gehalt und befricdiqender Beschaffenheit erzeugt
werden . Eine kür 20 000 Tonnen Iahresverarb -eituna ein¬
gerichtete Abfallverwertunasanlage könnte 4020 Hektoliter
Spiritus Herstellen, wobei sich die Alkobolerzeuauna billiger
als nach den aeaenwürtia üblichen Bewahren stellen würde.
Das Verfahren besteht irn wesentlichen darin , aus dem Ab¬
fall Jett durch Kochen mit Schwefelsäure und Damm aus-
znziehen und dabei die Stärke und die ähnlichen Stolle in
DertroG zu verwandeln , die dann aus Alkohol verarbeitet
wirb . Hierzu werden die Abfälle unter Zusatz von 2 Prozent
Schwefel ' änre zwei Sstmden lano mit Damvf gekocht. Nach,
dem die Maste durch Zusatz von Kalk teilweise neutralisiert
ist, kommt sie unter eine Iiktricrvreste . Die ausaeprehte
Flüssigkeit flieht in einen Nentralisterbehälter . während die
Vrcstrückstände getrocknet und gereinigt werden . Aus der
Ilüsstakeit wird zunächst das Jett ansgeschieden , sodann wird
sie mit Kalk vollständig neutralisiert , wobei ein Schlamm
ausiällt . der getrocknet und obaelaaert wird . Die blanke
Flüssigkeit -aelanat in Gärbottiche . Nach 36 bis 72 Stunden
kann der Alkohol abdestilliert werden.

VolkswWchatt.
Berliner Börsenbericht vom 22. Dezember . Die Börse

verkehrte fest. In stvrozentiqen deutschen Anleihen erlolaten
lebhaste Umsätze. Auch österreichische Renten lagen etwas
besser. Grones Interesse wendet stck wieder den Petroleum¬
werten zu . die teilweise sprunabait anzoaen . Schiisahrts.
aktien -aeiraat und höher . Am Einheitsmarkt überwogen
unter den wenigen Aufträgen dieieniaen auf den Ankauf
von Aktien : zum Beispiel wurden Eisenwerk Thale , Sile-
sta-Mctallwaren und Madnenstibrik Eckert vrozentwest ' e
höher notiert . Tägliches Geld 4 Prozent und darunter . In
Ultimoaeld herrschte leichtes Angebot zu 8 Prozent und
darunter . Die fremden Valuten vastten sich der ausländischen
Marktlgoe an.

Iranksnrter Börfeubericht vom 22. Dezember . Der
heutige Bör 'enverkehr war infolae der nahen Ieiertage
auster-ordentlich gering . Die Dendenz zeigte iedoch vor¬
wiegend eine feste HglMna . Interesse bestand für Sthisf-
sghrtsakt ' cn . die ibre Kurie erhöhen konnten . Auch Auto¬
werte laaen fest. Petroleuwwerte behauptet .. Der Montan¬
markt lag ruhia . Deutsche Kali und Höchster Iarbmerke
waren gekragt , wahrend ozöldschmidt. Griesheim und Holz¬
verkohlung etwas nachgaSen. Deutsche s^onds aut aeirggt:
namentlich lagen Reicds' chatzanleihen fest. Iür rustfsche
Prioritäten dielt die Nahsraae an , baaeaen blieben Pstinb-
werte anaebc -ten , Der Markkurs wurde aus der Schweiz
wieder befestigt -' erneldet.

d > Weinvsrsteigerung . Kiedrich.  21 . Dez . Tie Ber¬
einigung Kiedricher W e in  g nt  S b e sitz -er brachte
in ihrer Versteigerung von 1017er blaturmosten 48 Num¬
mern Kiedricher Wein u. a der Lagen Albus . Kränzchen,
Ob . Berg , Weihersberg Heiligenstock , Sühnerberg , Turm¬
berg . Dipv -enerd , TietmSerg . Sand grub , Osbach . Brück,
Langenberg . Steeg und Berg zum AnSgebot . Bis auf 7
Nummern wurde alles verkauft . Es wurden erlöst für 1
Stück 7300 M. 30 Salbstück 8200—8000 M . 1 Viertelstück
1810 M.. durchschnittlich das Halbstück 4200 M . Gesamterlös
174 810 M . ohne Fässer.

vom Süchertî ch.
Das Weihnachtsbnch des Jahres 1917

sollte Marie -Sauers  Gedichiband „Im Jahres¬
reigen"  tVerlaq von E- Biermann , 176 Seiten , im Gc-
schenkband 2.80 M .f sein. Es ist. das beste Gedichtbuch, das
erschienen ist . ein Buch des schlichten Gottvertrauetrs und der
reinsten Poesie , eine Istlndärube für iedcn , und vielleicht die
reichste für den. der mit dem lieben Gott nickt aerade an?

Duzsnst steht. Tie Flüssigkeit der Iorm . die Natürlichkeit -,
der Sprache , die Tiefe der Gedanken , die Innigkeit des Cty
sühlS . die qeläuierte Glut des Ausdrucks , die Krall ües
poetischen Bilde » - altes vereint sich, um die Gedickte zu
lleinen , fcin -.'n Meisterwerken zu stempeln . Die dichterische
Sendung dicier Iran vüenüart ück eben darin , dast ihre
Tichtmiacn iedru wie mit einem Bau -,, umgeben , der sic mü
offenen Sinnen und eslener Seele liest. Reinheit und Ruhe
atmen sie. mit iä >: sicher Tüstc sind sie erfüllt : sie sind ein
wunderschöner Haien im Lande der Poesie , in dem die r»v«
den Stürmen der Bitternis , der Leidenschaften und ^ sei
.Zweifel aill dem 5Rcerc des Lebens v'  Seele
sicher vor Anker »eben kann . Es ist erfreulich , das, inner¬
halb weniger Worben bereits die zweite Auflage dirigr
dichtfammluua erscheinen muhte.

Weitere EMe.
Wahres Geschlchtchen. Wir lagen in Stellung in 1900

Meter Höhe , als Befehl kam, einen grollen Teil der Be-
festiguna mit starken Betonmauecn zu verstärken . Kurze
Zeit darauf hatten wir die Bescherung : sieben Tage hinter¬
einander inußt .n wir den ganzen Tag und teilweise, noch in
der Nacht von der letzten fahrbaren Strgste Säcke Zement
800 Meier hoch hinaus traa -en. in Erman -gelung geeigneter
TränSportWögliÄkeiten . Einmal bei dieser Schweihgeschichtc
keuchte ein Kamcrah ueör-n mir : „Verdammt schade, -daß die
Zemcntsäckc schwerer sind als zwei Pfund sonst könnte man
sic mit der Feldpost schicken!"

:'.e

Boshaft . „Finden S ' net auch, dall meine Alte spitzer
tvird ?" „Ja. . . zumal an der Zunae ."

<<
In der höheren Mädchenschule werden in der Keo-

graphiestnnüe die Alpen durchs,enommcn . Die Lehrerin
schildert dl -e Gefahren und Reize der Gcmsjagd . In der
nächsten Stunde folgt nachstehende Wiedergabe : „Der Iäzgcr
hat es nicht leicht, eine Gemse zu erlegen . Stunhenlang
mutz er oft im Gebüsch auf dem Bauch liegen . Tann wird
eine E)emsc . als Vorhut ausgestellt . Wenn ne etwas von
dem Menschen riecht , dann läßt sie einen Ton hören , worauf
alle Gemsen stutzen und dann eilends den Ort fliehe «.
Nnd dann schietzt der Jäger den schönsten Vock."

* ,
„Was ist heute für ein Tag ?" fräste der Wachtmeifrer

einen Kanonier . — „Montag , Herr Wachtmeister, wen ns
nicht anders befohlen wird !" („Jugend .")

Schach.
Schack«aufgab « Str. 86.

Bon Dr . D. B l n m e n t h a l in Berlin.
s h

MW
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Weiß zieht an und setzt im 3. Zuge matt-

Slnflösung dev Schachaufgabe Rr . 84 .
Zweizügiges Selbstmatt von F- R e i m a n n.

1. Vb4-b8 a7xb6 . 2. Tob-bZ. S setz' matt.
1. . . dbXc5 . 2. Db6Xf6f , L setzt matt durch Abzugs-

schach 8XV ust» .

Bierspringcripicl.
Gespielt im Wettkampf zwischen der Berliner Schachgesellschcrft

und dem Prager Dobrucski -Schachveretn im Mai -Juni 19ltz-
Weiß:  Berlin . Schwarz:  Prag-

e2-e4 e7 -eö. 2. 8g1-f3 Sb8-c6 . 3. Sbl -c3 S »8-f6. 4. Ul -bS
Lf8-b4. 5. 0-0 O O. 6. d2 -d3. Lb4Xe3 . 7. b2\ c3 d7-d6
8. Lcl -g5h7 -h6. 9. L«r5 h4 Kg8-h8. !0. d3 d4 Dd8-e7. 11. Tfl -el
I,c8*d-7 ? tbeffer war Tg §, um P > zu spielen). - 12. Tal -bl b7-b6.
13. d4Xeä «- c6Xe 5. 14. Sf£>;e5 Ld7Xb5 . 15. Se5-g4 ! Lb5 -d7.
16 Lh4xf6 De7-e6 sauf g7xfß aewintti 8Xt >5 und VdS) .
l7 . K2-H3 K6-K5. l8. Vckl-ck2 aufgegeben.

tzchrtstlettuiig: «er » har » ISrolhu ».
?erLNtwortI>ch für deutsche und auSroärttfle Polilik: 8 . Brrthns  ;
(ür Kunst, Wüjenschlü«, UntkrhaUungS- und volkLmtriichalttibe» ! ril:
«. E. Et se » Vera  er : für Stadt- und Landnachrtchte», Gericht »ad
Sport: C. Di etzel : für die Anzeige» : t. B. I . Batzler:  sämtlich t«

Äiedbaden.
? , .cku. "' crlf-o der Sl e «j j b mei B er l 0 g S.A n s!a l t S. « . d.D.

Vorteilhafte Seidenstoffe
in hervorragender Auswahl

Neuheiten für Jackenkleider
Neuheiten für Nachmittagskleider

Neuheiten für Blusen

Damen-Moden J. HETRZ
Langgasse 20.

Eine grosse Anzahl Reste  ist auf besonderen Tischen ausgeiegt.
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JnfoJge rechtzeitigen grossen Einkaufs bin ich irofz WfeseFilagnahme des
Mjeders ßetxi wocMt iw der JLege ^ eine tadellose , preiswerte , reichhaltige Auswahl
in Lederwaren (keine Ersatzstoffe ) anzubieten und bitte um Beachtung meiner Auslagen in der

Wilhelmstrasse 52 und Ecke Grosse Burgstrasse.
Es empfiehlt sich Weihn achtsbedarf in ttamen *^
Zigarren * u, Zi $ arelfen ? a # rhen 9 sowie ScAreibina & penbald zu decken.

Fernsprecher 3845.

Grosse Ausvjahl!

EickmeyerNachf.
Beste Ware! — Zwangloser Umtausch nach dem Feste!

Fernsprecher 3845.

Ohne Bezugschein

Beliebte Weihnachts=Geschenke:

v:

in Wolle , Seide , Crepe de chine
in allen Farben und Preislagen.

G. H. Lugenbühl
Inh. : C . W . Lugenbühl

Tel . 805, gegr . 1747. Marktstr . 19, Ecke Grabenstr . I
3198

tliitelQeutsdie MM
_ Kapital und Reserven 69 Millionen Mark —.

jeriedrichslraase 6 l 'rMispr . OH n . 6604.

Scheck -Verkehr.
Vorteile eines Sctieckkonto* vor der Aufbewahrungvon Bargeld.

EHr Sen Inta&er: Verzinsung des Geldes. Leichte Verfügbarkeit
z.  B . zur Zahlung von Rechnungen usw. Aus¬

schluss von Verlusten durch Diebstahl, Einbruch oder Feuer.

Br die Deuftdx üIotiis:  sĝ «?ssÄät;
Nähere Auskünfte werden gerne erteilt während .der Gescfaäftssttiuden.

von 9 bis 1Uhr. 5921

J\ « « « » « LLMP
Kiifip tzildcbrastd, Erfurt . pl023

Brennholz.
Brennholz.

Brennholz.
Große Quantitäterr

Buche«-. Wen- ick Wem-AeWhölz
für Zentralheizungen und auf 20—25 cm geschnitten frei
Emus per Zentner Mk. 6.30 . Quantitäten ül'er 10 Zentner
über die Stadtwage. Zentnerweise Abgabe täglich aus dem
Lagerplatz Kirchgafse, Vcke LrusensLrasze. Mr Groß¬
abnehmer habe noch zirka 200 Waggons abzugeben.

324.4) Jacob Rüek ® B*t,
Telefon 4920. Moritzstrntze 16.

Hm 24., 25. und 26. Dezember bleibt
das Vadhaus geschloffen.

Städtische VSderverwaltLLNg.5470)

Stäöiiföe BoNßrMsehOer.
Oie städtischen volksbadeanstalten find

am 24. Dezbr. bis 6 Uhr nachm, geöffnet.
8,69) Städtische Bäberoemaltung.

weihnachtsbitte.
In de« drei verflossenen Kriegswintern ist dev

M'sorgeverem„ZohannZsUI"
mit keiner Bitte an die Oeifentlichkeit getreten. Run aber
zwingt uns dringende Not, mildtätige Herzen um Hilfe anzn»
rirfen und zu bitten, zum Weikmachtsfestc. dem Feste der Lteoc.
auch unserer zu gedenken. _ ,Säuglinge. Kleinkinder, der Erziehung bedürftige Mädchen,
des Schutzes benötigende Mütter weilen in nnserm Fürsorge-
haus, sie alle sind arm. Es gebrich! unS an Mitteln, um tur
deren Unterhalt und Kleidung aufzukommen und um .mehr
dieser Hilfsbedürftigen auszuuehmen. für die noch genugeno
Raum vorhanden ist. Jede Gabe, auch getragene Wäsche und
Kleidungsstücke. Beiten und Sausrat werden dankbar ange¬
nommen von den Unterzeichneten: _ „ ' ■

Frau General ^ eint in , Kaifer-Friedrich-Ring 80: Frei¬
frau von Nie ul . Bierstadter Str . 40: Frl . Gro chm an n,
"uiscnstr. 27: Frau Direktor Sckivver.  Hildastr 10: Frei¬
frau von Suhcrg,  Uhlandstr . 18: nrau Rcchnnngsrat
Trimborn.  Moritzsträhe 54: Frau tzäehetmrot Asien  er,
Rüdeaheimer.Strafte 1t.

Bon den Herren: General-Oberarzt a. D. Tr . .Baehren.
Klein« Wtlhclmstr. 3: Dr. mcd. Cb rist .. Rbeinstr. -!S:_ Stadt-
oerordlieter Fink.  Jrankenstr . 1.4: Stadtvfarrer Geistl. Rat
Gruber.  Lnisenstr. 31: San.-Rai Tr . SchraltL  Adelhe 'd-
stratze 49 und im Iokann isst  ist . Platter Stratze W

LebeMittel-VerteMg.
I. 2Vare ?raus «tabe.

In der Woche vom 24. bis 30. Dezember werden verteilt:
250 gr . Fleisch tut ® Wurst gegen Abgabe von Feld

1—40 der Reichsfleischkarte.
60 gt . Butter aus Feld 51 und 52 der Fettkarte.

825 gr . Würfelzucker aus Feld 2* der .Nährmittel-
forte.

825 gr . Teigwareu aus Feld 29 der Rährmittelkarte.
25 « gr . Sauerkraut aus Feld 30 der Rährmittelkarte.

7 Pfuud Kartssteln aus Feld 52 der Kartosselkarte.
Ter Preis beträgt ie Pmnd für Würfelzucker 44 .) , Lelg-

Saucrkraul M $,  Kartoffeln 8 $ mid 60 gr.waren 80
Butter 38

Ü - H
J - L
5S- Q
R —So

Sjt - Z
A - «
A - Z

II. Verkaufseittteilirug.
a) Flei ich:

Surnstag 8—0 * Uhr
11%- ?

1 - 3
3 4
4- 3

A —€*
n «r

h) Butter:
L—H Freitag 8- 30'/ , Uhr
J - L .. lö 1/,—1 ’
H- Q .. 21/,—4
R —So 4—5 ' '. „

Sz, —Z Samstag 8—8« ,*
A—» .. 10- 82
A—25 .. 12—I ..

c) Nährmittel:
Freitag vormittag ät —Z Tamstag vormittag

nachmittag A —Z

Wiesbaden, den 28. Dezember 1917.
Der

nachmittag
. . . (8,13
Magistrat.

Militorllrlauber ntüfftn. bevor sic auf ihren Urlaubssmem
Lebensmittelmarken erhalte» können, den Urlaubsschein dem
Hiesigen Garnison- Kommando. OranienstraHe 8, Vorgelege
Haben.

Wiesbaden, de.'. 12. Dezember 1917. 184'Der Magistrat

’*4*tanntaiadmna
Bei dem Pterdebcstandc des Gärtners Peter Zopoi,

Lvortvlas. Frankfurter Strom. ßterfel&Tt ist Ausbruch der
Räude amtlich iestgcstellt worden.

Wiesbaden, den 18. Dezember 1917. (617
8. Palizri-Prälibrnt. von Heimburs.

BekaMtmachuNg.
An der Königliche» Lehranstalt für Weist-, Obst- «nfc Gar¬

tenbau zv Geisenheim am Rhein finden im Fahr ' 1918 fol¬
gende UnterrichtSiurfe itatt:
1. OeffcntlicherR«bla»slur '»s am 11. und 12. Februar.
2. Obstbaukuifusvom 14. bis 28. Februar.
3. Daumwärterkurfus vom 11. bis SS.  Februar
4. Kriegslehrgang über Gesttüfebaii vom 18. bis 29. Mär»
8. Kriegslehrgang über die Verwertung der Frübgemsife jnt

Sausyaltc vom 13. bis 1r>. Mai
K. PflävzenfckmtzkurfuS vom 33. Isis 25. Mai.
7. KriegSlehrgang über bst- B.'rwcrtung des Frühobstes uni

der Gerirüfe im Hauskaste vo», 17. bis 19. Fupt . ;.
8. lästiegslehrgang über die Herstellung der Obfr-' und Beeren-

»seine iowie' der alkoholfreien Wein« und .ObsttM« im
Haushalte vom 11, bis Iz. F«!j. •

9. Wiederholungskurfud Hit Dbitdaulehrer vom 22- ,bfs
26. 3l»U. hü

10. Odftbannachkurfus vom 22. bis 2«. 3uti.
11. BaunuvLrtemaÄkurfusvom 22. bi» 27. Juli . si
12. Obstverwertungskursus für Männer vom 29. ,) ulf bis

8. Augu«.
Ohswerivertungsknrsus für Frauen vom 19. bi» 24.  August.
1. Kriägslkhrgang über dos Sammeln und Verwerten non
Pilzen vom 29. bis 31. August.

2.  Kriegslehrgang über ba» Sainmeln und Bertverten von
Pilzen vom8. bis 7. Lkvtrmber. ^

18. Äpiegslehrsang über Winter-Lsenwivhau vom 7. b»s
9. Oktober. „ "
Aricsslshrsang über Obstbau für Gartenbesitzer vom 11. b>s
16- November. : : . ,;i
Arteaslehrgaug über Berreitobstban vom 9. bis 11. Tez,
Das Untrrrlchtsgeld beträgt: -^ *
Für den Kursus 1: Nichts. >
Für den Kursus 2 und 10: Preuhen und Ntchtvreuseti

H.  Pveuksifche Lehrer finh frei. Berionen. die nur . 'am
Nachkursus (Nr. 10) teilnehmcu. zahlen 5 i.

Für den Kursus 3 'und 11: 1» JC.  Personen , die nur am
Alachlursus (Nr. 11) teilnehmch,, haben 5 A zu zahlen.

Für die Kriegslehrgänge4. ö, 7. 8, 14 bis «.inschste«!"»
18:' Nichts. . .,Für den K»rius 6: Preuüen und Nichtureutzen Ist M.  *

Für den Kursus 9: Nichts. -.
Für den Kursus 12: Preuhe» Ist M.  Nichtvreußen IS
Für den Kursus 13: Prem sie» 6 ■<{, Nichtureuhen 9 M
Anmeldungen sind unter Angabe von Bor- und Fu»am<>

des Standes mrd der Staatsaugehbrigkei, zu richten: '
bezüglich der Kurie 2 bis cinschliestlick8 und 10 bis ein-

schliesilich.18 an die Tirektion der Königlichen Lehranftalt. G«-
senheiin a. Rh.: bezüglich des Kursus 9 an den zuständigen
Lbcrvrästde-irtcn.

Wegen Zulassung zum Reblauskurkns(Nr. 1) wollen sich
Prcuheii a» ihren zuständige» Obervrändcnten, Nichtvrcusen
an ihre Landesregierung wenden.

Weitere Auskunft ergehe» die von der Lehranstalt kostenlos
zu beziehenden Satzungen. .st

Tie unter 2, 3, 10 und 11 ausgeführte» Kurse, sind Vera»°
sialtungeu der Landwirtschaftskammer in Wiesbaden, werden
aber von deren Lehrern an der Geifenheimer Lehranstalt aü

in.
14.

15.

17.

18.

10

gehalten. (618
Der Direktor:

zez.: W ar tm ann .
Geheimer Negierun gsrar

Bekonntmachnn» L.
Diejenigen Herren Aersks. welche im laufenden 0™̂

PrivatinkvfuNgen ausgefiibrt haben, werde» unter Bezugnahme
auf di« §8 8 und 16 de» ReichK-Fmpfgefetzes aufgefordert, .dn
hierüber geführten Listet, — soweit dteS nicht schon goschelicn

fvatettenL bis zum Jahresschlutz hierher einzurcichev. ,
Wiesbaden, den 21. Dezember 1917. .

Der k. Polizei -Direktor..
. . von Heimburs-
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>»ral od. Daine t'efn- oe-

cinnet—und ftrherfto Ka»>-
'ffiön

c«t. a’ OO m großem g
Wein-u.Äbst.'re. -Gerten,I er Mr ca.12 hllbiche anNfnaitr. kommende Billen

Banvl. eingeteilt fff - im „
MiM-SMO ßreiisnal

I mn-r''. scliön. neuen Rillen- !
Biertel. und „ur ea. ZMin
v Kurh. u. v. ^ a„vtbal'n-
o»ennernt.»» ucrm., l-eani
iir  die 1. Suvothek von

32  MM..so-m W ge
ring.Anzahl, za verkam.

!s Oller Ws
mit bellen (Siffleii oeerenet iüt
befferes Restaurant ft 1

artWWWe Anstatt.
BerjM'Kam +

ort miob. Artikel vv. sc
LnüallMLn- L ..dlK'^'
vAzsa«
S z«serk.
£j 5ii vermieLen
■cacsaECBsiaaRSBBaaiis
n Grotze Wohnungen m
■ei  7 u. mehr Simmer

SertMuWL Ms
möbliert ober unmöbiieri
uni aroftci »einer Jirie . ) l
Bmim. 2 Bädkin ufip. mo¬
dernen ckniiaUatloneii und
groll alten Karten Aatiner
Sn 27 ,u verm. Skäö dai.
im Büro. ^elevhon 1415. -

WMäWWrU?.l.kt..
| & gr. Zim. m. Bad, Balk., f

«r. Veranda, riebst 3 gr.
Frontip.- u- Mädchenzirn. :
mit Gas, elettr. Licht, die 1
Hälfte des Gartens, weg»
zuosdaiber per 1. April zu

Iverm. Näh. daselbst und >
Weberaa>»e 43. Tel 1833.

Huviu,e »nLuhraer
moderne »onniger

I Lage mit prachtv. Fernsicht
IBrno ertstrsße 29

naye 'Parkstratze 53, mti
>0 Räumen, Zcntr -Heiz.,
elektr. Lrchi, 2 Veranden.

>Gärten, tür nur 210 » xx.
owrr zu vermieten. Näa.
t 'ir ' Ht.  15 . II.

Herr,cy . Lans ^ aus
y Zim, Dieie. Heizung, clcttr.
Lick!, gr. Garten. io», zu verm.
Liierten unter L?. *74 an die
»̂ P'rhn.rs e ic « Imte? t

bncanüiiir . 15 1. ü ,3, i»ad.
Stilb , Sluiz, aui ioion ev.
trüber zu vermieten. Skäbe-
ree im Laden t

na Billa ,». irerni u. gr. (Sn ..
8 3 . iPn . u. I. Et, > zu VI».
Bierit. vöbe. 21*ortcftr. 3.  4

Viinnaniie 1.
Ecke Maikl >li «ikie II Moderne
8-3inimer -Wo!»n. mit Bad.
Öettunp u 'Berionen-Ani '.ng
a. ivi o. iväter 4. veri». Lein
beeign i >>ocki- ob  Sahna 14t.
Näheres ©iiöncr Bisinarck-
ring 2. I Fernivr 42 4

Wohn v - 13 ,3. n. Peni -3w
lehr aeemn.. aui fof zu mti.
Skäh 'Hheinfti 106 1 4

ÄsiHo Viktor laitr Id. 8 Sun. u.
reich!. Siebenr„ nreisw. 4U
verm od zu verkaui Skäh,
auch 3eickmmg. u. Beickrei-
bnnnen RiignitaitralleNr 19
-1-e, nfnrefbr» Nr 233_4

fteipn Aüollsböhe. Villa entb
VS n SbSi Sei?, gr. Eiart
a. io»ori in vm. od. 4. verk.
Bei hoi Nqsianer 8tr ?il 4

Sts_ Snrqilr 11 b'ctt 'Severn.
7 - Sun. - Bio!»im. ml! reich'.. >,i , . . ... J

Danit'gchtni 2b und 30 iit öte
Hochvari- Wodn v 7 S>m
an» sofort ui vermieten.  4

GnleWerDMtz W.
im. brridit'tl 7-S .-W. n». rl.
Sbb. a. ioi. od foät. 4. vm
Wii  b b Ho iil-ner wo lter 4

diax ,vr ..'»i,n« 44. j. f-S .-Li.
a.foi. 4.v. N.dai.b.Sausverw.
ob <l,iif x>r71  prba 4

concdaaDoanaDananDC!
□ 6 Simmer Ö
□□□□□□□□□DaaaaDanna

HerriGslllihe6-s.
?-Zl«.-Wchs»»gw

in 'Villa a. ioi. tu vm. Näb.
Alexandraitr. 8. Part . t

Rn d Rinak. 8. 2. Lt , 6.Z, LS.
a. fof. z. vm. Amr. w- 12. 3-5.4

flr 58. n. K.-F .-R.-S..
. flr -m .a.  Sbb. D,ip

rf. K s 41. &.ii.?i1()f infi. iflfi. I. +
Aricbrtd'tt 39, I (v,t B -Sini ..

■ft-nbn 4. verm 9? 3 Ztock 4
Serrnnorienür 5. 3 3 .4 m. S.

Ka- e>. ? knk Näl >. 2. r. f

Mrchgasse 24
f L- arokie 3—8-Simmer.

Wob::, i Aerrte od Büro ne-
kkanet. ivkort od. softer ui
verinieten. Näheres Laden. 4

Kl"rents>aixr Ztr 1. Hchpri 6-
S.-W. a. io», od. ir . 4. vm: 4

»nnggotke 19. 2. 2t.  fi = od 8-

* bcsiingitr. 12. moderne
b-Sim.-Wolin. 4U mmieten.
Näheres dein, Hausmeister
»n Souterrain

VoilgoMie Ist. 2. ich . Wohn, (So.
7 >>, Warmmasierk. ii . Arn.
Anwalt - Büros gecign.i ioi.
°o lv. 4n vm. Näh. auch bctr
Beumt. im Uhren laden od.
Ncroial 10. tzochoarlerre.
l - eieohon 578.1 4

Wiiil Mit 8.
1. St .. 6 Siw , Bad . » licke,

ftell, Mani.. m. Gas u. Ei.
-zu vermieten. 'Nöd. Taü-
nusitr. 33/35. '-taten,.  t

Mrrhigasse 13,
2. Stock, ij Simmer, elcttr.
---- fi- Peni .-Sweck. aeeinnet.

. fof. od. svat. tu verm. Nah.
Art . Tel. 155. Ern;. Mont..SNittw.. nrcitoa v. 2-3.Ithr. ch

Stikoiasitr. 13 ,fi p. Part .»Li.i
beiteh. aus (i Simm . !bisher
Vitro dev Hrn. Rechtoanm.
Bieiebachi nedil Sube>>. ioi.
j. v. St. Ä.-«rrdr.-3!ina 07. l .r

Rikolasü, 15. Erdgeiäros,. 8
bis 7 Simmer. Küche, zwei
Mani, 2 » fof., GaS. Eierte.
Vad. ioi . od. iväi. 4. vm. N.
dal, od. Sldelheiditr. 28.  1 . '

Nitolositr . 32. 3. St . ik, 8-S .-
A- ui- Bad K, Bl kn reich!
Suvehor. aui ioiort nreisw.
.4-, verm. N. P. vm. ll - r Uhr„o »HqhnhnFitrflftf Nr 7

ütanitiilM » 4M Jtp.
1. und 8. Ltvck, schöne8-Zini-
mer- Wvbniingen mit Bad.
Balk. uiw.. auf ioiori zu
vm. Sifih. Lron ien irr 14.1 .4

Meinitr 1(10, 8 - Simmer -
Wohn, bill. 4N verm.

Siüöcslieim. Str . 17. Hockrerdg,
V-Si-W. m. S.. Bad . 'Bali,
jSim . i. Erdgeich. im. t. o.
91. Alerandraitr . 19. 2 . 1204.4

SIüDcsheitn. Sir 21. Hoäscröü.
ick. nr.6-S.-W. m. Snb..Bad.
Erker. Balk, ivi. tu verm.
91. Im Büro KeUernefchoii. 4

Schüchterstr. 3. Z. Li.. 6 Sint.
mit 'Val ton. Bad ufm.. auf
gleich oder iväter zu verm

-chlichteritr. 10. 8, Ü. Siin.-2§i
m. reich!. Sb. 91. bnf. ■’!. Sf . 4

Schützcnhniiir. 14, Hchv.. i. Et.-
Villa . ich. freifte!. 6 - S .-W.,
©»eifei . 2 Vcr.. Gas u. rckf.
Sude!;. <7. ioi . od. ». Avril 18
zu verm. Anzui. von 10 Uhr
ab. Nälrcres daielvit und

• ©ch'ipeiikwiitraße 15. Erdae-

EckWÄhnurrg,
Tairnirsür. 13. Ecke Geisberg-

iirane. 3,2t , 8 - 7 Siniuier.
0. geteilt. Auk .. cl. L, Gas.
Strlh, a. ioi. od. ivät. 4. vm.
Sknb im 0 Kt. bei .Haas. 4

Tauniisilr. 33 35. 1. Stock. 8
event. 9 Simm.. Badi 6ias.
Elektr.. Lift. Kohlenauizna,
vaiiend für Arzt, auf io¬
iort. SiribereJ daielbii im
?aden. r

WalkniiiMtr 48. 1. Billa . 8-
S..-W. ni. Srrlhei.4. ioi. od.
ingi , v>n Sin »nl II» I

2Ulla Vikiorraiir. 18. berrlclr. 8-
3 .-23, relrl. Sbh, Bad. 2Bit.
el. L, 4. verm, Släh. 1. Stock.
Aniuieben 10- 1. 4- (i Itbr.r

m Mittel - Vohnunrie 1 K
«AMNas 9 äimmcr bsshsee
Adellicidiir 51. 2. Ttock. 5-

3tm. - Wohnung ioiort oder
ivä»e» Skoberes Partorre

Adeiliciditr. 57. 2, ich. 5-3.-W.
_ al 1. A vril 18 ,ru  verni ._ +
Adelhkidiir 84. 5—6 3im . ioi.

411 verm. Näh.  Part . ck

Adoliitr I. 5 Sim. u Snbeh.
S'nf» im Zveditionsbiiro. 4

ÄüoU'ltr. 14. l. Lt, 5 3i :n. m.
'Balk, Bad. 2 Kam, 2 SteU.
u. reich!. 3u &. auf foFortm
perm. Preis 1880 Jl.  Näh.
im Büro de» Weins, die 4

Brsniarckr'!! 24, 2. 5-3 .-Ä5. cuii
ioi S! Bismarckrina 26. 1. 4

Nilmhokitr. 8. 8. Stock links.
5 - Siiii .- Wohn bei. Bade ».
Balkon uiiv. auf ioiort oder
ivät. 91  Louis kränke. Wil-
helmitr. 28. Tel. 415 od. im
Haufe 3 Stock rechts. 4

Bismarckr.7. I.. 5-Siin.-Woün.
m. rckl. 3bb, GgS u. elektr.
Licht, au» 1. Lkt. zu verii!. 4

Büdingeiiilr. 4. 3-S .-W. i . tu .f
S Kammern Bad Diele nni

Toyiicim Str 18. 2. ich. 5-S --
W. nebst Zubeb. zu uerm. i

Pension mit u.ohne Zimmer.
Zusammenstellung der Speisen nach eigner Wahl.

Aneikannt gute Küche. (8287

Vark-Hotel . Wilhelnistrasse 36 . j
Schlickteriir. 11. 1 Sdi .5-S .-Wm Bad or.BU, .1 toi N !I ■>
Schlichter»!^ 18, an" AdoliSoliee

1, ar 5-3 .-W K, e! '9}  P 4
Sch licht tritt-. !ft'3, S-3.-Wobn.

auf gleich oder iväter z»
vsrn iieicn. Näh, daiel bit. 4

Sckwakb.St , 82. ci. d. Enii.St .2.
5 3 , 3th. 91. Emi. St. 2, b, 4

Schingibgcker̂ tr. 52. 3h lisch.'
5-3!»r!.-Wghn. zu verm. 4

Tauuusiir. 84 1. icköne 5-3 . -
Wohn, Bad, Balk. ei'. L,
io », od. iväter. Näh. Bort. 4

Für Arzt sD. Büro
Webergaiic8. 5 Simuicr und

Subeb, a. iai. od. iväter zu
vm. Alles Nüü./ da selbst od.
Barkitratze >0 . l . Stock, i •)•

Tambachtal 10. Vd, 1. Oberg..
5-S .-W. m. Ww. n Bade-

einr, GaL. cl. L, Balk, aui
ioi. 4. verm. 3iä&. b. C. Phi-
litmi. Tainacktal 12. l . St . 4

Totzheim Str .25. 8. r„ 5=3 .-® .
i». herg. . fof. 1. v. Sk. Hoimann
»rreieniiisitr. 45. Te>. 1845 4

Tanh Str 46, 2, bcrrick. 5-S .-
W n. ,»ll Sbb. ioi ob i»ä4 .

TotzdeiNer Sie . V32, N. Rinn-
kirche. gr. herrsch. 5 - Z.-W.
uni 1. Lit . Näh. Beiri erre.  4

Totzh. Str .81. gr. mod. 5- rei».
l̂ S .-W. in. all. Sbb- Erker.
Loggia. El.. Gas, Dorweii.
ü-onneni, foi. Sl.B'db. 1. l. 4

Drnoenllv. 4. I, 5-3 .-W mit
4hh. » SSO./,- * ; 1 nernr 4

Eiiiich Str . 47. f. ich. 5-3.-W. m
r. 3bi ), 1. 4. IS od. iiiii», 4

Erbach Ser . 3, !.. 53 , Ä.m.S.
nung aui ioiori 4u verni. 4

GeBcheskr. 5. 1.. schöne5-3 -
W. ia. vaii. i. Büro uim. tu
vm. St. Meuchnee. WieLbad.
Sll»ee OL <'e'eniwn  4725 . 4

Goelhehr. 22. 2.. ö-Sim .-Woh-
mnig ans ioiort 4N venu,

«orllirÜr.- 24. i, L--Siin:ner
'.'Sohnung 4,1 »er,nie le!I

Knienvcritiir. 4. 2, in heiad.
Etsaenv. . 5-3 .-W. m. v, 3b,
Bad. Balk, SU»?, u.allc Beau.
St. Silefciibraitv. 19. ‘£.4294.4

Herdcritr. 18, 3, schöne5-3. -
2 >. mit Bad. elektr. Licht u.
reich!. Subh, ggn, neu her-
gerjlhiet. aui ioi. od. ivät.
tu verm. Stäl». l . St.  lk ». 4

H-rderilr. 18, 5-3 .- W.. a. j0f.
4. B St. da!. 4, Pan ly. t.St .-.-

Iahnitr . 44, 's ^Um.-Wohnungi
"28 .H  zu t»frmltien. t

ilditeiii.St. 18. 5Z.-'S . m. 3bl».
11. Kort, z. v . siums. 3—4. t

Kaiier-Hlledr.-Äling 45. 1. Zt. i
5 - 3 .-Wohn. ui. Bad. cl. L-.
2 Keil., 2 Balk., an», ioiort
-.1» verm. Slä'li. Bart. !ks. r

fiaücr=iWd >r.=3liitfl 64. 3. St-
6 Sim, Siibch, auf 1. Okt.
tu Denn. Släh. - Parterre, f

Sfitriisoiit 44. 8. feit schöne 5-
3 .-W, i.3tr . delefl, b. Miete
Simmer - Wohn., im Senlr.
gelegen, viele Räume, sofort
zu vermieten. f

Klarcütäl.Sir . 5-3-M. »,4.0.4
Klavitoikür. 19, 3. herrsch. 5-3.'-

Wohn. Sr. dai. P . r,, Kvnv. 4
llloviiackiir. 2l. i, eien. 5-3~

W. in. Stilb , nflii. z. verm.4
Lnrembiirgstr. 6 , herrsch. 5-3.-

W. zu verm. Stäh. Part.
LlianritiiiSitr. 14, 2. ar.54ts.-B.

m. 311f. a. sofort. St. 1. St 4
Moritzilr 47 1,5t , 5-3 -Li.4
MstÜeritr. 5. 2, 5Z , 1 Badet

2 Mi, 2 Kell. . Blk.n.ö.Gart,
a. NI» m Sln'. >. Hgnie. r

Niröer-iildii. 11,2, ich ö3 St.L.4
Croiticnflr. 33. 3. Stock, schöne

grolle 5-S .-W, neu herger,
Gas. elektr. Licht, reich!. 4»u-
bel», ioi. z. verm. Släh. dort
"4b. ?.  od . Sidelille. H. 1,_y

Oeanienilr. 37, 3, sch. 5-S.-W.
mit Snbeh. aui gleich oder
iväter zu vermieten. Stühe-
res 1. Sto ck._ _ _j

ürnnicnilr. 45. 5- und 4-3im-
Äohn. sofort zu nerm. r

Phi!i»psber-,iir. 25. Tirivart,
5 S . 11. 3ul ». St. laai-hulA.  v

P-hüivsckdcrniir. 29, 8-3 .-M. io?
vd. io. St. b Becker. 2. St . 4

NdeirisLner Skr. 11. 3.. z ’A,
Alk, Bad. cl. 2. u.Sub. foi.
n i »»4!eichstr.5.  Waan r̂4

Rheiniir Ivi» herrsch. 5-3 -W
z. vm. St. Meinitr . 108. i , 4

Meinitr . , 13. ich. gr. 8-3.-W.
S'äb. rrriienrladen 115. 4WßeS°zM.-KM«U,

-2. St , Meinitr . 115 m. Bad.
Gas. el. Licht n. reich!. Sbh.
auf 1. Cft. od. ivät, zu ver-
mieten.  Näh . daielbii.

Meinitr . 117. ich. gr. 5-3 .-W.
Snd! St SlnSs. 2 Stock. 4

Rbcinitr. 123, Ecke ,Kaiser-
»rriedrich-Ning . iit die eriie
Etage von SSimmern. Bal¬
kon. Erker und allem 3u-
behör 4i, vermieten 4

Piidcsheimer Li?. 21. 2. rchtS,
herrsch, ar. 5-S .-W, B,Erk
Balk, ioi. od., ivät. zu ver-
mietei» Striheres  dafei bil. 4

ÄSdestzeimrr Str . 18. '8, 5-3 .-
W, nenzeit!. oinger, a. 1. 4
19.18. evtl, iriiher mt verm.-i

Rnüesäeim St . 31 H». heirich.
8-.3im -Bohno  Näh i 4is 4

Schnrnhsriiitr. 22. Hort, fch.5-
3 .-W N Ri!deAb.©t.31  l . 1.4

lcdlichteritr. 6. 1. aroüe volik
5-3im.-D . neu. aui ioi. od.
ivät 4. v S?.Go7the!n'.18.1.4

©ckützenbviilr. 12. !. Stock, in
Etagen-Billa . schöne ireigc-
,'egcne 5-3im .-S8ohn: Sveiie-
kamm, Bad. Kodlen-Sluizu".
vergl. Bernd, Balk, Gns, el.
Lickt, urch reichlichem Zube¬
hör au» sofort oder 1. Sivril
18 zu vermieten. Slnzui. zu
jeder Zeit. Näh. ©chiitzenhoi-
itratze 15, Erdgeschoß. v

Sefftcebatßit.5 P. 5-S .-W. San.
—L- bü» St. BZ'illenbiiraN.ll.B. i
WSrttiklr. K. 2, an Sidemilr, 5-

3 .-W, Bad. 850 .^ . Näh. !. 4
Wielanditr. 14. Ecke Kloviiockit,

i'N, hochherrfch. 5-3 .-W. m.
Heiz. u. Warmwasierveri. aui
>. 4. >8 zu vm. Aaü. da», im
Büro 0. Wielanditr. 13. P. 1.4

M5lDL1MLlcici2L!L’QIIil7>2 ^4U
^ 4 Slinmer ^
QaoaaDClC 'Cjaciciiacinacinirj

1. » 1.. schöne, gr. 4-Aim.»W,
neu heraerichi, ioi . nreisw.
zu vorn». Nah. Bari , rechts
oder beim Besitzer glöder-
»tx-QBe 41. Stauch._ _ 4

Am Kaiier-3rieürin»-Bab 7. 4
Stuf, gleich od. iväter, auch
möbl. zu verm. Stüh, dai  4

Am Äaiier-o-rieSr.-Bad 7, 1. !..
ich. 4-Z.-W. m. all . Komi,

..M nd. iväter »u verm. _t
Bismarckr. 1, 'Ecke Tolzl». "©tri"

1. St , 4 3 , Sonnenf , Ber. z.
vm. St. Trog. S.!?achenbeimer4

Bismarckr. 11. I, gr. mod» 4-
3..--W, statt 1150i. n. üöl)Jt
iot. od. iväter zu. verm. 4

Bisinarckr. 11, l. Zi ~mod4-3 .-
W, el. L, Bad. 0. io», z. o. 4

Bismarckrins 11, ll , gr. 4-3.-
Wohn. für 806 Z.' z. verm. 4

Vismarckrlng 22. 1. Sr , gr. 4
0. ioiort zu verm. 4

Bismarckr-n-, 24 1. 4-"3.-A . z.
v. a. ioi. St. BiSmrkr. 28, i.4

BLlowkir. 3. hü dicke ionn. 4-3 .-
B . . Bart, 2. n. 3. Et, ioi.
0. in. S>. Siltmann._ ll lks. t

Billsmilr. 11. ich. 4=3 .-Sä. mit
/ Bad. Balk, 2 Moni, 2Kell,

Ga8 und elektr. Lickt. Stüh.
!. Stock bei Werner._ t

ft !. Burgltr . ll. 4 3im .- Wob-
' nnng. sojort ?,n Vermieter!. 4

Kl. Buraftr. 16. 1, Wohn. 00:1
43im , Kli, ioi. od. ivät. 4

Dnmbachtalö. re 4 gr. 3 , Bad.
Elektr. 4180—708 M.  4

Tmnba.iiläT' !Ü. ®tfi, 1. Oberg.
4 3 . Baöez. Blk. GaS. ev. el.
L, 0. l. 10. zu vm. Räh. hei

_C .ickiljpvj Dambach-al 12,14
Ellcnbogcnnaffe 13. l , 4 3. m.

Kos ii. 14j, hei Ach"»ei»»er. 4
(vraufenitr. 25. t „ a. Nina. fch.

4-3 .-B . »ln.iui . zw. Iklu. 12.4
Goebentte. !!. 2.. 4-3 .-W, ioi.4
Goeb-nilr. 12. 1. Stock links.

4 - Simknpr-Wnhnnng. Haus
_h at fei» Hinterhaus  r
GvShciir. Eck- Moritzstr. 5«. I.

. 4 11. rcal. S ;.ii. Sthti. Prt.4
Goetbeitr, Ecke Moritzktr. 58. !,

4-5 Z. in. Sbh, 2 Bl?., iof. su
in :. Näh. Bart, hei SchSier .4

Herrngarteniir.i a. 2, 4-3.-®
g. neu herg, a.  io», z. v. Näh.
dm. i-,H'.-ifr.-S? 74. ff-rtm. r

ftöriieriir. 2. 'Lrt, 4-Z.-W. nt
3bh. a. ioiori .411 verm.  4

SÜömrflr. 8 4-3 .-W. a. i. P.l.4
rM'zua'ie 47. 8 4ni.bg. o. 4,S:

Z. a. io». St. Gvid gniie 18. 2.v
Lansgaffe 24. 2.. ick. 4 - 3 .-W.

m. Sbb, auck i. Büro 0. für
Slrzt geergn, a. 1. €U.  z .vm.

, 91. &. Wo eckei. Hutgeick. bai.t
Lorelcu-Ri-r!! 6. I, mod. 4 8.

neu berget r. 660,/ / s,u. 4
Lu‘•cmbiicflTte.4 STstmt. 4-3 .-

Wohn m 3n»> a,»i ioiori. 4
Lureinburgv!.5. herrsch, einger.

4-tiM .- Wohn, Hochvrt. mit
reichlich. Subellör. ioiort zu
vermieten. Stöbere? d-uelbh
ober Sitiihianfic Nr. 7 bei
W ifrahn 4

Mckrkivlat» 3 1freie Lage nahe
d. Wilbelmitr. l. 4 - u_ 5 .-3 -
3Eohn mit Bad Balk.. Per-
lonenanizng. eleitriick. Lickt
Sentralbeiznng ii'm. aui
ioiort oder iväter.

Näheres Büro Parterre
links . 4

Karklitr. 12. Bdh., 4 Sim. n.
KL. z. vni. Sk. Tavetenäeick.
'llornOp!;, Mockilo. Shirt 4

Slloritzllr. (Mi. 4 . 3tM.-Wvb.ng.'
aui »oior» 4n vermieten 4'

Stiebermgidftr. 8 °4 3 . n. S . i 4
Crrttricnf-r. 4. 1- 4- Sini .-L!

Bade, , EL, Mi . Kell, auf
ioi. z. um'. St. Kirckoaiie 51.4

Sranieuür. 54. ich. 4 - S .- W,
Bart. od. l. St . zu verm. v

Oranienitr 45, 1. Stock, grolle
4-3imnter-Wobnung qu»' io-
iart zu vermieten._ _ 4

Plnlivvsberailr 36. P. I, 4-3 .-
W, Hchv, unterw, ioi. o. fn.-ä

Ähringaiier Ltr 18 8-St .. 4 3.
neu berger, ioi. 411 verm. 4

Silieiiiiir. 47. 4 3immer Und
Küche mit Alkietnachlall. anf
ioiori zu verm. Stäb. Blu¬
menladen da ielllit_ 4

SiHberit. 12 . 4-S .-SS. g. i. Sk. L.4
Röderi!r.40 . P , 4-Siin.-A-. K.

Blk, Gart, niiv. i. n. spät 4
Stföeriir 42. icköne 4-3 .-W nt

Bad Elelir , ioi . ed ivät.  '
Röderilr. 47. a. d. TäunuSitr,

Wohnung. l . St , # Sim- u.
StihebBv auf ioiort 4n ver¬
mieten. 4

Siiibĉ b'ini. 3lr . 23. I, ger. 4-
Zim.-Wohn. a.  ioi . z. um. 4

S aninaiic2(1. 2. 4-3 .-W. t n._4
Schar«borstitr. 48, 1, ich. 4-3 .-

Siv iii. ^aö Khl.-Aiiiz. u. 3bh.
ioi . ob.  io Sk äh. Prt . r . 4

SchiitzechoWtze I,
Ecke raiiggaiie. 4-3im.-L,>,u.
d'rvniiv. zu verm. Skäh. S.
Hqmhiirgcr. Langgqiie 7. 4

Liiilnr . 34. Prt , ick. 4-3 .-Ä,
l0- 141 !1. 2-4 Uhr. RU. Näh.
Tgiinumtr. 78 Prt. b. Klein.4

TnuiUiSiie. 41. 3, schön, 4-3 .°
Ä , Bad, el. L, Aus,, ioi.
od. iväter. Skali. I.Stock. 4

A-edergaiic 39, 2. Lt , 4-3 .-»Ä.
auf ioiori zu verm Skäh.
it» Ecklaümi._ ;_ t

S 'n'hcnh'lr. II. 3-S -W 4 mn.T
Wielanditr. 23. heivtihiti. 4 3.-

W, b,S'eii', enti1- fr.» n t ■
Wiukcier $ 4. 8. !, 4 Z n. Sbh.

a. fof. z. v . Sk. das. b. Hsvw.
od. Kaif.- irrdr.-Sting 74. P. 4

Äorkiiraiie 8. 1. Stock. 4-3ini-
mer-Wohnung zu verm. 4

cnaaciaDEr?aacjoaaaaaaon
§ 3 Simmer ^
öaaoacDDaaciDcianQnDa
Adlerttr. 18. Ädh, 3-3.-W. 4
Ädoliilr . 5 Mtb. 1, 8Z . ni. Zbh.

a. 1.4. od. »r, Sk. b. Hausm. 4
Biimeriitr. f . 3 Sun . Sud .r
Bllickeritr. 15. Mth. 1. Sl 3 3 .4
Lvlllleimcr Sir. 54, herrsch. 3-

3 .-W. St. 8tiideSh.St . 3l i. !.4
Dotzli. Sir. «8. Bdl». 3- 3 .-W,

m. 3bh. a. ioi. zu verm. 4
Dotzdcimer Sir . 87, Mtb foun-

3-3 .-W. Näh. Bdb. Prt. r. 4
Trudeniir. 8. B. 1, 3-Z.-W. N.

b. Pieiiermann 21dl». 1. 4
Elleiidogengaiie 7. iröl . 3-Z.-

W, Bdb. I. St , loivie 2-3 .-
Wohn, Hth. 1. Alles Skäh.
Str. I . i, bei Hermiaiin.  4

Elleiibegenn. «. 3-3 .-W. so». 4
In Billa f̂rankfurter L'r. 14.

P, hochl». 3 3lm . o. Kii. lied.
m. Kockgel1. Gas , elektr. L,
Sentralbeiz. ufiv, ko!, oder
iväter. zu verm. Näh. dai.
Parterre von 11—1 Uhr . 4

8 3 .. schön, ruh. m. all. Komi,
d. Reuz. bill . ioi . z. vm. Skäh.
Berwlt , Mtvill . Atr. zf. P. 4

Grabenilr. 2s . 3. St , schone
3 - Zim.-Wvhn. o. ioiort zu
vm. Sk. dai. o. Art, »uerir.4

Gocbeuilr. 10, B, ick. 3-3 .-W,
> Tt, G, Elektr, Soiinens.4

Kininv-Adols-Sir . iß, gr. 3-3.
m. Zbh. et. iai. Nah. Laden.4

Gui!.-Ädoli-Lt . 17 8, ionn. 3 Z.
NI. L4, 'Blk, 2K. o. ivi . 4. v.  4

vcleneuitr. l . L. St , ick. 3 3im.
Wohn, auf ioi. z„ verni. 4

HeleneiikttI!>. B. P,Z . „. K.4
Hrflmnnvitr. 4ö. 3, schöne gr.

3-3 . - Wehn.' an» M . Näh.
Schwalhocker Stt . 47. 1. 4

Helimunöitr. kill, o* 31m. und
Kii Sttiii  St i .58. % Ma >r.4

Serderttr. 2 H.v, §3 . ioi. bill?
Skäh. Boide -.bauS 2. Stock. 4

Girichgrad 14. :! 3 u »k !. 4 v.4
gadnitr. 25, 2,1, M . »vnn. 3—

4-3,-M, cl. ?, z. n. A. dai. 4
Kr»hu iir. 44, Sn », A-Zim.-SSbg.

25 M nicuhll . sn ve rm___ 4
Karlitr. Z6. 2. 2t , schöne3 3,

gr. Ber , 1. Jan . Sk. i.  St . 4
Kaifo-'Friede--Stiiis !7. Part, :>

Sim . m.Kab. u. g. Sbl». auf
ioiort . Skäh.. beim Hansn». 4

Käcllir. 38i 3 3 . u. Kii z. vm.
'» r. »»'C nrbat■’Vi1'■? 1 4

Kailcllilr. I, 3 Simmer und
Küche zu vermie kn 4

Kelleritr. 10. 3-3 .-W? a . ioiort
-,n VN!, stäh. 1. St linfa. 4

Kciieritr. 18. 3-3 .-W. a. ioiort
ei! veim . SkÜb. l . St iffi.  4

Hieörtiher Sir . g. Hocköri. ii?2s
Stock. 3-3 .-B , Blk, u. Erk.
a. ioi 4. !M>. Sl, Hch"r» r, 4

Aietzricker Str . 16. Bari, 3»
Zim.-Wobn. su verni 4

äi »8!i4i(tsit . §,
groll. Wirtichaitsraiim, auch
a. Lag, Büro od. dgl. verw,
ganz od. geteilt zu verm. R.
b! ^rau Simmermann. daif

KleMltr. II. Scrrich. 3-8 -A.
mit reich!. Snbeh. zu verm.
Stäb Gartenbaus i 5t . f

KkcfWr. 15. Parti sch. 8- 3 .-
L'vhn. mit Snbeh. mr» sofort
.ui verm. Stäh. 'Nieland-
itralle 13, Pqrr. links. f

Vein:»Ta 27. Tckii, neu herg. 3-
3 .-L-. Slüschl. Einzui. 12*4.f

iichtfit.  16 , 1, gr. 3°3 .-?ö . I
Bhf».. Abichl, a. fof . od. ?».
r. v. Sk. Lebriir. 14 b.Ä.ieil .4

Lorelen-Sking 6. I, mod.W, 5
it 1kl. Bim f 868,/s s.pin 4

SifnrttflT. 12, Bdb . 3 3in7u ».
io»zu verm Skäh <!>Jhh - r.4

Münzer « tt b», Tiei -Part,8
®tnb. u. fiii. a. 1. 1, 18 Nab.
Knii.-»>r iedr.-Nino 57. Prt .4

P!>»ri,,str 47 3 Z n K 5 'S»
Ma7tergaiie 95 . 8 3. K.n. Kev.

zu verm. Näh. !m Loden. 4
Stei'viir 16. B. 8 3. „. 8 M

ioi. o. fo . 91 SWoriftftr.50 4
^'»0-«» ll P 3 3 . Üf. ,1. St».?
Sicroür 82. 3 Sim. u Säcke.*
Niedrrwaldilr. 3. rechte iekivue

Hvch-Prt . 3-3ii » -Wohn ioi.
od. fofit tu vm. Amukehe»
vorm. Zobann Slkickelion ?

Lranieniir 19? 3 3 n. K Gti>4
Croutcuffr. 42, 3= und 5-SiM-

uier-Wohiiiing ». vermieten,
Skäh. bei Dörr 'Pgr »e»»e 4

»uaueiiigl.S tr.tt M.E. 8-,8.-Wck
Rbeiiiilr. 47 3 - 3im.» Lolin«,

a. ioiort zu verm. Preis:
Marl 800.- . SkäbereLB !u-
monladei, daielbii. k

Aiehliir. 5. Mtb. ich.8-S .-L-. ^
Ecke Sliider- u. Skerolir. 49. Snr

3- u. 4-Z.-W, G.. el . L nfw,
aui ioi. z. verm '»»„'g P-;  s

Aöderitr. 4 I 2t . ich/3-3> W.
Siiisiiicheri von 3 Ul»r ab. t

Köderür 35 ich. 3-B-W . lZ>7s~
Nädesheinirr Str . 34, 4. S- 3.

und Küche 4ii verni, Skäh
innlftrahc  7 , -j Stock »

Sckmchtil.7 kl.3-3 .-W ioi .o. foZ
2 lkin na sie8. schön. Wo,,vH Z.

'Volk. u. Zubehör , a : iöi. ad.
iucit, .sh penn . Slffb !. ? t . '

Seerobenitr. 8. Sockv. Z- S . -
_W , Gas, el. L, groü. z.vrn.4
TaünuSsir. 18. Stb .1.' d'ir.Eina.

Vorderb, fchöne«r. 3--.3-W-
i. Geschäft iebr geeian. u v i

Laimusitr 64 örib ick.4--S .-
W, in. 3nb . ioi . od. hiai. *

Sät. 3-3 -N . a. ioi . zu Pcvin,
yiiith. 3u ci-fr. d.E. Mller

_Lt ällnier Str . 3. 2, . 'Bdh,
Wielanditr. 25. B . 2, -3--3.-W?.

d Sk.z, entiv ioi.a.in Kk.H,l.rr

a. fof. od. fväj. zu vnr. Sküü.
ich. Sout , unterk. 3 S .u. Sf.
Siierftü&t. St . 7. -?fl . 1021. 4

Äoriitx. z, Sonneni . a.Rin «, fch.
4-3 .-W. »n. r. Zhh. a . 1.4. 18
w. ir. z. vm. Skäh. 1. Sk X.  f

i Kleine rvohnungenS
BSEsaHB®2 3imnicr * ocew®
Äüleritr. 3. H. 3-3 .-W. Mk/r4
Adlerftr.9. 2- S .-A«. m. ,S,ii >». '

FtdLerstr . Nr . 22
2 Sim . u. K. zu vcnn . S!äh.
vinterbavs 2. Stock. ’ 4

Ädicriir. 22 2c5im. ir. Hii.'su
iH’rni. Siäh. Hth. L"Stock.' v

Adlcritr.28 23 .IK.i.v.!v. Sk.V.4
Adierilr 3V. ireundl. 2 3im.
^ liier und Kllche. mit u. iidne

Laden au» ioiort. 4
Adtcrttr. 42. 2 3 . u. St. m m». 4
Rdüritr.58D , 2 3 . 8 .8-. i.A-4
Adieritr. 58, 23 . u. 8. z. o. 4
Brrirämil.l!» 3. SV, 23,n .8 R.4
Bicichiir, 2. Sl , 2-Z.-W. in', o.

0.9111 a.  ioi . Sk. Botin .7. kr. 4
«Ieick,6r?34 B , 2 3, ' SiurtwlS
Bülawiir 9. 23im , öitith . zu

20.4 auf ioi . zu verni. 4
Dackmkn, 2 3 i K, iOS^mtr

Si. Bismarckr.27. 1,r. z.42-2.2
Totzdeimer Str . 55. 2, fch.m.

3. bil1 mit od. alnie PeniS
Doilb. Str . 121 Rth , 2 Siimu.

K. a. ioi. Skäh. Giittler . ^
Seldür 3. 1 tl> 2-3 .-L1. P 1.

zu verm. Breis mon 2S ,tt 4
tvclbilr. w, Stl ». T, L-3.-B *
f̂ cTbHr. 11?ll , 2 3. ii. 8. f. Tmt
3-c!d!i!- i » 2tb , 2 3 . n,q . <;ti>
rtrcnfcnilr.9 .0 . 2-3 .-V . SS0 .lv
«•v.intenWr, 16- H, -i. -t -'-'ir i ;-j-

»Scisbcroiir. 6. Maii'i.-L«, 23-
Ä- u. Kell. m.Kas. Sk. f . r. *

Pneiienoiiiir 12. 2-3 .-N . .
Jl! k' Kaelelnei Slorkit. ti. 4

Gneliepauktr. 12. .Oth. fck "-
3 -Si>. a. fof. Skäh. Söller.4

Gliciienauiir. 34. 9 s »m, aeck
^laickenbierkelier. in rn?r,r :<

Mncbfii itv t». SVitteibct’ 2-5-
jläaiiii. oii» foi. sä verm, 4

Hslnergalle 17. H, 2 S. . gji.;
Kell, gl. od io. Sk. B. l . i.4

Harüngitr I. 2-.3>i!NNer-Wo!i'»:
. nichiatlich 2kl .11 4
Horimnitr 8. 2 Sim . u. Kii,

zu verni. Skäb. 1 Sl. r.  4
velciieniir. 14. Bdl,: 1 $tpif.

2 3im, 8ü , Kell, a. foioit.
.zu vermiei. NübercS Scliipal-
liache» Strafte  36 . 4

Heienenitr. 1>. Hm. 2-3.-Ak 4
Hellmiindiir 16. <ö. -j -,3 -tRi 4
Hekkmniidstr. 28, D, 2-Z.-V . «'
.. i 'Aai'- a . ioi. fiir 20 -^ in an 4
jbr Hirni 11&it 2!i, Hx 2,S .ZPS
He'llinniidiir 49 H.I 23.» ckdick

rperltr 13. kl Dachwhn.4 9
S . u. Kii. a. foi. od. iv. s. vm-
8käi> hei Bera 3 Stock  f

veroerstr. 13. kl. 2-3 -° Tw- an
efn' P. ioi.o.fo. R.Berg. S. t
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Hermannltr . 22. 2 8 im mer und
fftichc. Näb . Kartone . t

Wirirtinraben • IS, flehte 2- oder
3«3ini .«gSül»i. Näß. Prt . t

<6orttftnitcnlt111P 2-8 ^ 0 n t *
ilä 'ietiit . 12, Stb . 2 .‘{immer,

Küche, ui oetmieteii._ t
«nrlttr . 411. 6th6 . tlnto ..' 2 3 ..

zu wvm ., man. Mk. 22.50,
Anfragen Buntclbn._+

«ellerttk . 4. 2 8 . -2. gt ., o. iof .t
«eilet »? 3. 2 8 . :|. 5t , in' *
iJu&wiflftr . 6, 2 8 . u. Kllcke ui.

Gas . äWonrtil'.ch 14 Mark, t
Eine rub. ivtrio.- sMobnuunnt.

Damvlheiz .. eleftr. Siebt an
ruh . Leute billig ru neim.
g ii ii. Vaiidno.i'ie 25._t

*>ehrflr . 12. ©, I, St .. 2 8 K. ?
Mauern 4 ». 28im .. Kü. und

Kell. zu venu . N. i. Ladni . e
Mauergnile 12. Htö.. 2 8 . u. K.,

nion 18 ^1 z. v. 91.  Othb. t.  t
Mütelstr . 3. 2-8 -Woim. 91nf).

Kirckgalle 11. 2. ^ toef. v
Müblgaile 17, Skh. T ., 2 8 .. K..

>!. 8bb 2, ^da! i, Eckladen. ?
Nerokir . 10. i^nsvivw . nt. 8bb.

8u eriiaaen - gcbvitvaTre lö . t
Rrroktr 4« ©, .. 2 3 . tt. et. S.

II. ior » 8 ‘ ü, int, ‘ff, liv 'H.t
Wensolie 15, Eine 2-8 .-Ä . m.

Küche u. Want .. Seitenb . ?
IBott in. grast. Wulm. Dranien-

«r . 21. 11. 2 sch. 1. 8 . m. Bik..
ei. L. uiw . »..allein» . Dame o,
Herr» abnia . Näb, b,i!e>bst. ?

Oranienü .47 G.S8U . 4>i,w i r
Rnuental .Ki. 0 ■fii. 3 8 .i-
PhiliopSberaftr . 8v" 2-H.-W, a.

fof. Bei , van 1-3. 91, ‘-Urt. I. i
Rticiiiaaiier 2t 5 Hchv, 2 3. in.

g (icb.-3c ;i. n. befi. T .llmin . i
Rbeinilr 7V. ab«.' 2 $ rt.=8 ., c>.

V, n, t. Aiiro , 47 Su !senit,1ü.4
Htonc ntnl .Str . !>. *5(0 •>r.'4n¥ +
Abgeickloll Wobng.. 2 8im . u.

Kü-, Gas , fof. zn vm. Aied-
üraße 28 lWalditraitei . 9

Rkeblitrahe 4. 2 tfintmet urtb
Kückc,_+

SBichlftrafie 4 heilbare Man¬
sarde Gas.

8i0tiT « r 24. ki. Dchw., 2 8iin.
■<n nenn . fflfihcT. Parterre . 4

Ziöderltr . 24. 2 8i »n n. Küche,
Maniarden -Wohnung. _ i

RSmeeber «, 5. Htli.. 2 8 . u. K. 4
Römerbera 46 H. 2„ sck.28 . ias.s
Saalaalle 32 Mi .-W. SAH . i
Sckachtnr . 8. Dach. 2 8 n. K. t
Schacht» » 21. 28 u. K, a. Iak>
Sckarnbor » » . 44 Gtl,., 28 .-W8
Schula . 4. 2-8 .-W. N . v . 1. l . 4
Srdanstr 5. S . Dackw.. 2 8 . n.

Kii. a. iai . ob. ivat , um. 4
Steinaalle 23. 2-8 .-W, i. o, iv .t
Steina 33. Doch!!., 2—4 3 ..

aam »6 geteilt aut so! s
Stein « 34 2 8 . ii.fi . n. m.a » ftT
StiitNe . 24. 6tb . 1.. ich. 2-8 .-

Wobn.. Klicke u. Mansarde
saivrt zu vermieten , ^

Taunusttr . 77. Gib.. 2 8 . u. K.
a, sos. od. iv . Nab. « Mi, t

Wagcmannstr . 14, 3—4=9 « W,
Näb . Kirckaasse 11. 2. St.  '

Walramktr . 2, 2 Zim . u. Kii,.
Hinterb . 2.. an kl. ftaniilic.
fffii fi. SlnterbauS Part . ’f

Wa1ramst .7S . 2-8 -W. W.ÜU.t
Webern 5k. 1- od. 2-8 . u. K,

z. verm . 1, Stock Iss , s
Webernasie 58. 2 8 , Kii.. 8,f.

a. kos. Nkib. Nr . 56 , I. I.
Wellritzsir . 53. Dch, 1. Stock,

2 .‘{immer "ttb Küche fn>
Aorkftr 20. Sachtzart.. 2 Z. n.

Kucke an Einzelnerson oder
Ebevaar ans 1. Januar 4. v.
Mark 360.—. SiäbereS bei
L tt . 2. Stock.

Nvrkttr 33. 2-8 .-W. in. Stnll8'
Norkltr 33 . S-8^ Ä< m.
Zietenring 14. P . Stb .. 2 ^

1 Kii.. a. fof. zu vm. Nüb.
Kran Rinn . Mtb . 1. Tt . ck

□□anQDöDDaaciDanaaaa
g 1 Simmer
annoDoonnnaaaDanaoD
Adelbeiditr ' 85. 3.. 1 Mans.-Z,

n. K, an eit» . Peri . , . vm. >
Mbletitr . 35, 1-8ini .-Wodn.
Bus l . Der . zu venu .: Doö-

beimer 2t . 37. ^ckc ‘{im- iee-
maimstr ., 1 stli. Prt .-3 .. Grt.-
S . m. Blk . u. K. i. Glasab-
schl.. Kell.. ev. I Mans . Räd
R. Wandt , Kirckaasse 56. 4

«bleritr 13. 1^ 3-8, -A.!. t. v .7
AdlerNr . 44. B . U. 1 8 , u. K. in.

G. u. Absckl.. Kell.. iw . ki. W.
s. Stli . Erda . Näll. b. Ernst, t

Slblcritr .44 , Dachw. 1 8 ., SS.. St.
s. o . «v.. 12 M.  z . v.

Bdlerltr . 5«. 1. 8 !,n. u. K. *
Adler 'ie. 82. er. Dackw.. 1 8.

u. K.. nt. od. so. , u venn . 4
Bblerlir 66. 1 8in , u Klicket
Bertramtt . v. G. St . ii. K Dacka.

a. i . z. v . B . Bismarckr . 2 >. '4
Bdlerltr . 67, 1, 2. 3. 4 » 8itn ..

Wohnung und Remise . Kob-
lenlaaer . 2 Heusveicker und
Stallung , auck einzeln . Nah.
daielbst ck

Keldllr. 14. Bds,.. 1. St .. 4 3 ..
u. Kucke aus sos. »n verm . ‘
Wäh. dat. b. Klvvo . Ot.

(VetDitr. 14. Ädb. D .. 1 3 . u . St..
Seitenbau 1 8 >m. u. Kucke.
kleine 26erfftiitte all ? lol T

rVciOUr. lv . Htli. Part ., lck. gr.
8im . u. Kucke zu venu . Nab,
b. Klom'. iveldür . 14. Prt . 'k

urankeultr. 16. Ick. Dackivba ..
1 8 . ii. K. bitl. z. verm . t

Krankenllr. 9. sch. abaeickloss.
Dackwobn.. Hills , a . sokort
oder sväter zu verm.

Gneilenaultr . 12. Prt .-Zim . nt,
Nebeiir . 4. v. N . -larkü . 6 . 1.r

Gnetlenattstr. 12 ftrtivw . 18 . u.
K.. « d!i. Nab . Nollei . Prt . k

Grabenltr. 28 , Ri ., schön, grob,
_8i m. a. oiiit . it-mn rn vm t
Oartinsiit . 1. 1 8iin . n. .8 . t
weteneniir .t t , .Htbs .,18 it.tt. t
Sclenenstr . 1«, M . P .. l -8 .-W8
Hellmnndstr. 39, 1 8 .. Dockst. 4
Hellmundstr. 31. lieizb . Mans.

u. 1 8im . u. K!i. z» vertu , r
Hellmuudstr. 52. 2. r., fco. 8im*

wer sn vermieten. _r
Hermannitr . 3. 1 8 . u. Kü . t

Walramstr . 23. Manl .-Zimmer
nii  verm . Näü. Parterre , t

Adelbeiditr. 14. Htb. Prt .. mbl,
3im . mit Kost zu verm . r

Webern . 15. 2.. Ick. foim. Brdz..
evtl mit Kücke zu verm. 1°

Berieamitr . 20. 2. i., ick. mbl.
3 . m. Schreibt , i. g. H., mit
©rüMtiid evtl , ganzer Pen¬
sion zu vermieten.

Wellritzitr . 28. Prt .. 1 Z .. Kü.
u. Sl., Ndb. Tack. 5it vm. r

Westendlir . 3«. I . I.. ftrtivitz,,
Preis 8 Jt  monatlich . i

HSJEaaHHBBZBEaESisneB
L Wohnungen ohne nähere Z
llLtousBS Angaben ziasBvlV
2 kleinere Woßnunge» »n vm.,

vtb .. Neugalle 2'̂  i . Sdmhl .v

BiSmarckring 14. 3. St . lks ..
schön möbl. SrontsviSzim ..
ver Wockc zu 3.56 Mark zu
vermieten . i’

Bleich». 25 i . r.. a. mbl .Z.dkU.'f
Bleich». 33. 2.. mbl . 3 .. W.4.F f
Biomarckring 11. 3. St . lks ..

eien. möbl. groß . 8im . ( Fco.
Eing.i . m. u. ohne gut bürg !.
Miitagstlsck bill . zu verm . r

Bleickktr . 25. Dckw. los. uräiB.t
4f« Billa n. d. Kurvr . 2-8 .-A ..

9— 11. 1—3. Wiesd . St . 74. X
Pt ru ar. Veranda v v. Bei Bleichttr. 33. 2.. mbl . 8 . s. um .t

Herrschaktl Wohn. Parkitr. 26
auf sofort . Näber , chdkteiner
Straße Nr . 25. t

S Wohnungen in umliegenden £
smäusaiH Gemeinden,s « « « !»
2 Zim . u. Kü.. Keil.. Stallung

s. 8 — i Pierde , gr. Heusveick.
aus sofort od. iuät. z. verm/
NÜb. Birkeiillr . 31 t . Si . r

Möbl . Zimmer
zu vermieten . Dotzbeimer
Straße 12. 1. Stock-

Dobbeimer Str . 63. 2. ^ tock.
modern eiuger . möbl . Zim ..
clcftr. Lickt. Sonnenseite . +

Donb. St . 162. P . t m 8 . z, o.r
Dobbeimer Str . 12. möbl . 8-

Kockaekeaenbeit, frei.
Bierkt . Höbe. Wartestr. 3 . 2 od.

3 ii .. Srrlv .. ® „ el.. Abickl.-f
Frauken» «. 19. 8. St . l., bill.

reinl . Schlaf » , zu verm . r

Elt ». Str . 14. Mb .. 2 gr. l. 88
^rankrnft .16 gr. l. 3 .. L. Kcko.4
Selenenstr . 17, gr. 1. 8 . z. vm. 4
Morktstr .16 I.8 .u.l.Ml . sol.z.v. r

Hevmanuftratze 6,
ein grobes unmbbliertes
Zimmer tut ersten Stock, eine
kleine Dachwobnung und
ein Lagerraum lauck als
Werkstatt gcetanetl im Hat
sind zu vermieten . NäbersS
zu «riragen bei H. Treisbach.
llrankenstrabe 7. 11._f

Marttstr . 12,H .. ueeirT 8 >m. z.
Möbeletn 'tellen zu verm, ?'

1—2 lckone 1. 8 .. a. l. (Sclrbftoa’
zu verm , N . Moriblir , 35. 4

2 leere Zimmer tiir Büro oder
Wohnzwecke aut kotori
zu verm . Moribltrabe 12,
Korberbaus I, Stock,_t

Nicberivstr .11 P,-8 .Mbl» Ei >n!'s

1 Kanl . a. 1. Dez. z. v. Nab,
Dranienstr . 35. Hintb.. >, ’f

Lranictiltr . 35, 2 Mans . z. vm.
Nab . Mittelbau 1. St , Iks, 4

»ibeinktr . 5V. 2., 2 iitetnandcr.
geb. l. 3 . t,t. Blk. fcu. Ei z. v8

Bleicklt 25. 1,ii . 2-8 .-W. f. o.t
Blücheritr , Ii. 8 S: Svk. 20 -//+
Dobbeimer Str . 199, Öth.,

13 u. K. Näb. «bh. 2,7 . +
Ellenbogengalle 3- i .A. U. ft . f
Eleounrenttr NP 8 , ii.» (off

Dresdner Bank
Akfie nkap iM und Reserven M 340  OOOOOO

Niederlaliiiiigen .an $5  Plä ^jm
Hamt ûrg Lübeck ^-Stettin

Bremen — \ <

B iei e Fe !d __ _ _~Han ^ Ver -——
Münster —  DresdflCrL ^ ikfurro .o.

_ , , . . _ Dortmund — Rnnk ■ “ fVsser»Cnefeld — , , OHEBrk

Düsseldorf'
ßoehum-

Hagerr ^Tögtfi ngen'
Kölr "Lî gnit3

Aachen- Breslau
BonfT Coblenz

Wiesbaden/ ^ Prankfurtc
Kreuznach

Mannheim,

öörlitj

eieiwitj'

"ßeuthen

Heidelberg

fVeiburg

Kcttov/i^

Stuttgart

Augsburg
München

In Wiesbaden .Wilhelmstrasse
Oermannitr . 18. £>tb.. 1 Bibi,
Hockiliittritstr. 8 . l beizb. Man-

fgrbe ans fof . zu Perm.
8abnitr , 29, 1-8 .-W . lim, t
florlitr . 37. 3. I., 1 gr . Z . u. Ä.

Tonnenl . Bes , v . 10—42 pm .f
Kastkll« r.3 Tack . 8 . u. K. N .P .t
Ludwigstr. 10. 1Z . u. Kü. Hir

12 ^k man. 9iäb . Laden. i
Luremburgvi . 2 drt . l„ Mans,

nn ml ;, fmib . Perl , zu vm . t
gronlspitzz. m. Siocbb. bill. z. v,

R Beckiuann . l'nrkmbst.7 . Lv
Marktttr. 13/ l8 .u. IMs . l.z.v .t

Marktstr. 12 . Htb. . 1 3 . u. K,
zu verm . 3!äh. Vdb. H.  v . t

Marktttr. 12 Htb.. 13 u . K,
zn verm. Näl, . Bdb . 2. r. t

Mauers . 3 5 . l 3 . m. Wast . iw
Herd, z. verm . R äli. j. Lad, s

Maueraasie 8. kl. M .-20. z. vm .t
Rikolasstr . il. Frtsv .. 13 . m.K.

u.gr.bzb. Ml ., ev . getr . a .ält,
ikiau los, z. v . N . Erda .da >8'

Platter Str . 8 . Prt ..- Mt . u . K.
sos. o. so. a. rnb . Leute z. v. I

Riebistraiie 4. 1 Zimmer und
Küche zu vermieten. _ _£

Köd-rstr. 3. 1 8 . u . K. ioiort . t
8!öd7rst. 37. 1 8 .. ft .. St.. Gas , t
»iümerbern 12. 1 .‘{im. u. K. t
Römerb. 14 H. 1 3 . ft . N .B .18
äafllaafft 28 . dtn „ l .S.il.M. 1.18. t

Sckachtltr.. 1 8 1 St- fof. S. v-
Rad. Cranienftr . 45,3 . r . t

Sckachtsir. 8 . itb. ki. W . nm.t
Scharnborttstk.13. I 8 « .« . r.t
Hl. Scbioalbacher Str . 6. kck.

nr. Manf . mit Studie.  ♦
Sckwalb . Ltr . 88 . Dackiw.. 1 3,

und Klicke, kos, zu verm . >
Sedanftr . 5. H. Dackw .. I 8 . tt,

Kii. a- fof- od. funt . zu om . T
Scttobenitr . 2. 18 .. Kii. u . kl.

Kamm. i . Dachst./ ab 15. 8.
bill. zuv . N - WieSb . Kronen-
Brau .-A.- K.. Tonnenb . Tt . '<

Steinn -tne 16. 1 8üii . n. >! i. >
Steingafie 32. l 8im .. S . Pn .t
Wagemanuktr. 29, l 8 . n. R. t
Walramst .4 . 18 . S . Nbickl. K.t
Wankinaimstr. 29 1° n. 3-8im .-

Wolnn zu vm . Nä ». 1. L-t.

6eldftr . 26. L .. iL .K.u.K. z.v.t

ftreunol . Zimmer in. Äückrn-
Beiiuvuiig . 16 Mark . Wogc-
tuaniillrabe 25. 1. Stock. An-
zusebcu von 10-11 u. 1-4. T

Wairamltr . 31. 1* u. 2-8 .-W. l-
*. ». Jr. b. Lremus - C >LÄ t

4 - Zimmer -Wohu. Bad . Svei-
sekammer ulw .. Gas u . Elek¬
trisch. 1. Et. lr . sonn. Lage.
N . Architekt G. Kobw. War¬
te strabeTb ^ BierstHöiw , ?

Dosbclm . SJheinttt. 22, 1 8 - K
N , Aiesb . Dotch.St . illlP .P .r.t
Sonnendcrg . Mübigaiie 8 a. ki.

Wobn . mit Kell- tt. Holzstall
billia zu vermieten._+

Sonnenberg . Kaiier -orievrtch-
Str . 4. gr. 8 . in. gr. Kü. im
Absckl.. ftrtlv . t. Billa , z. v.
auf sofort . Haltestelle Ten-
nelbach. Anzut. itt—12 lllir .4

Sonnenberg . Talktr. 24. 2- od.
3-8im .-Wobn. zu verm. ck

Partrrre -Wob».. 4 8im .. GüS.
Bad . ZubeüSr. sofort zu ver-
mtet . Tennelbachstr. 53 . 4

Tennrlbachstr . 53. Hochv.-Wbg..
5 8 . m. Ber ., Gas . Bad . Kell.
sofort zu vermieten.  8

Ramdack . » äeäb. ®tr. 34 . 3-3 -
W. m. Zubeli. sot. od. loüt. 4

BE8Biä̂ 8S « »SS»HS* BaB«
i Möbl . Wohnungen, Simmer, ^
sss »L « U Mansarden KS « » » «

ZLdolssallee
eieaant möblierte 5- und 7-

Zimmer -Wobnuna. Näberes
Ar . 32 . Parterre ._ +

Eiea . Wobn- u. Scklaizint . mit
Balk . . gr . Schreibtisch, sonn.
Lage , billig zu verm. Guitav-
Sldols -Strane 1. 2. St . r. 4

Arndt str . 8 , part.
«leg . möbl. Wobn- u. Schlas-
zini mer zu verm. Anders.  ’

Ärndiftr . 8. Part ., eie», möbl.
Wobn - und Schlafzimmer . 4

Arndtür . 8, Prt .. bebau! möbl,
ihontfpi &5. u. Mani . z. vm . 4z- zmW.Wii.MMr
mit Balk . u. Küchenbem zn
verm . Dambacbtal 1 'i'

Herderür . 25 el.m.W.- u. Sckl.'k
«arlstr . 37. 1. r.. mbl. 8im,

mit fev . Eino . sofort

gut möbl. 3—4 3 . >n. Sii ..
Balk .. Sannens . Näb. 3. St.
l. 8u befickt. 8- 12 vorm . -1

MNWdvd .SM .-Mhn.
zu vermieten . Sckwalbacher
Strabe 52 3. Stock, 4

Sedanpl . 7 2. l.. aut mbl. Wobn.
u. Scklafz .. a. ein;, ru vm. t

)\ ra«(e« ftt. 10. 3. l.. sch. reinl.
Tck iiis itelle bill , , n vertu . »

Hellmundstr. g. 11.. 1 od. 2 aut
miibl. 8immer zu verm.

Rbeitillr . 84. III.. leeres leo.
Zimmer zu vermieten. _+

Heitmnnöki. 171 St . 1. inübi. 88
Kail.-isrieor .-sUitg 18, Pt ., aut

niöbl. Zim . an loiid . jungen
Mann zu vermieten . Nä¬
heres Parterre ._ +

Karlste. 2. Pt ., Schläfst , z. v . 4
tiart ikatze 87. i . r.. movi . Ztm.

Mit lev . Eina . lol . zu verm . f
Keilerlirake 16. gut möbliertes

Zimmer zu vermieten . Siäd.
1. Sto ck ItnkL.  r

Airchgasie 62 H. 2. eins , in. 88
2 schön möbl 8imm . zu verm.

Kör nrrftr . 8. 2. Stock r. 4
Marktstr. 12. 2. 1. b. Kur» , ftb.

mbl. Frontzim . bill . z. um . 4
Schön mödl . Zim . in. tev. Eins,

ivi . z. verm . R Maritzitr . 35 .t
Morivltr . 38 . Stb . 2.. möblier-

les Zimm . mit lev . Eins . 4
2 kleinere ickön möbl . Zimmer

lWohri- u. SLIasz . l m. bei.
Abschluß und Klos, zu verm,
Rbeinbabnitraße 2.  r

llideingauer Str . 2, 3. r.. ick,
mol. Erken , el. L.. z. Pin. v

®(büBC!(baffte. 1. 2.. bbfeb. mbl,
8 im. c. feo bill . zu verm . t

Schwalb . Ste , 4. 2.. aut möbl.
Aobn -SÄIasz .. auck an all.
etwas vllritebed. Hrn . z. v . 4
verm. Näheres 3. Stock.

Sckwalbacher Str . 57. 2. r..
1—2 bebanl . möbl . 3itnmer
guter Pension vreiswilrdig
5ii vermieten. _ _ +

Gchjyalb . Str . ? !) ,1
n. u. eins, mb!. 8im . zuvm -f

Walramllr . 8, 2.. ickvn möbl
8 im mer billig . *

Hermann »». ‘J. Mansarde m.
Bett zu cennietctt. 3-40

Möbl. Mani , beizb.. Koch- u.
LeuckitgaS. zu vermieten.
Karlstrakte 87 . 3. St . r. 4

Mauergallc 7. invblierteMan¬
sarde mvermieteii.

Roonür . 19. mbl . o. leere Man-
sarde. m. !8en fof. ad. kvät.r

Sckwalbacher Str . 71. Bäckerei
möbl. Mans . m. Kockofen aea,
etwas Hausarbeit abiuaeb . ~

BBsaeaa Leere atsasBaa
5 Simmer u. Mansarden ,
bbmssessbebssrbhbss » »
AdolfSallee 51. 2 gr. leere 3.

Rdeinkir . 117 . t leeres 3int . t.
_ .Hausvcrwaltun «juj !erm._ t
!M?£i)!itr . 2. leer. 3 . ev. m. Kü -

Laden in weich, bis letzt ein^
Schumachet-Äerkst . mit gut.
Eriola war . zu verm . Näb.
Albrecktltraße 5, 2. Stock, !-

Albrecktitr. 26 . Gr . Laden m. 2
Schauienli . in. od. ohne 8-3 .-
Wobn. a. sofort bill . z. per»
mieten. Näheres Adolistr . 14
Weinbandluna. _f

Laden v. Monat M 30 zu Der.
miete». Bismaickrina 17. t

Bertramü . 25, grüß. Lad. nebft
Lagen . 1. v , A . Büro Stb . t

Blückeroiav 6 Lad, «u verm. ck

Jchijemer Elmße 120
nächst dem Aüterdabndos z»
verm. aiti sofort beizb. Laben
nebst Ladenz. mit Herd. So¬
wohl t. Wcfeheiftisbetrtefawie
Büro iebr geeignet . Preis
M 4 (!» rer A Näheres bei
M Stoll i Laden nebenan .^

üfomerberfl 14. l . B. ick. t. 8 -,
Kockoien. feo. Hl. Pdb . >. +

lllümerlierg 14. 1. B .. I. 8 ., hu.
u. Kockgeleqenb. Nab. I. r. t

rKoonitr. 15, Mtb. I.. ick. d. 8.
a. kok. z. vrm . 91. bafelbft l.'t

Sedanstr . 1, gr. leer. Zim ..
_Pari . Näh . 2. St . links , t
Steinaalle 23,1 ., leer. 8 . foi.t
Lialramltr . 12, «r. leer. 8im.

i. Bvrdb .. lev. 8 . aui lot .. t
Walramttr . 37, gr. leer. Dacki.

fof . zu verm . 91. Vdb- Prt . t
Ellenbogengniie 3. leere Man¬

sarde mit Kockoieu.
Gueiieuauitr . 16. ©dort . r.. 1.

od. möbl . Mani . zu verm . t
Göetbeftr . 7 srdi. Mans. an ruh.

sol . Perl . zuvm . N. Part . r. >
Harting ».13. «r. l. 3 ..a.W.i».K..

a. eiuz . H. o,D . W Kiibnee.t
Heilmunvktr . 31. Bdd.. hejzb.

leere Mans . zu venn.
>verwnnn » r. 15. ick. Mi ieer.r
Karillr . 2, Mans . z. verm. t
Stnrlfir . 3. Mans . mit Waller

und Kockneieaenbeil.
Karistr . 9. leere Mi . in. Kockb..

aui lol . Näh . 2. Stock, t
Kirckaasse 11 . 2. St ., l. Mans.

mit Kochherd los. zu vm . t
Lebrstr . 15, I . St ., IMans . an

einz . Pers . aus sos. zuvm . r
Morikitr .43,1 .. sck.Ms.z.Einst.v.

Möb . o. a. einz. T̂rau z. vm . t
Nieiilftr . 4. Hzb. W^ f -
Sckicrst Str 2B. P . 1.. hzb.MI.t
Seerobenltr . 9. Htbs .. ar. leere

Mansarde zu verm.
Lteinaalse 15. Manl . z. Möbel-

eiu » . z. vm . Näb . Il >. lkß. t

Laden

‘Aul fof.: Dotzbcimer Str . 37.
Ecke .‘{immermannstr .. i sch.
Ecklad. m. Mai .-Theke u. W.,
a. Wuiiick mit kl. Wobn . 92.
Br . Wandt . Kirckgosie 56. s-

Ea. 166, Qm :r. gr . helles,
(Scschüstsloka!

mit ansiälligcn Eckauienst .,
!!N1. Stock deSHausesEllen-

\ oogengass >: i -'.
8o .ia« u Wolter.

I i ' ' 2 Ellenbogenaasse 12.

6-ltn, 3ir . 14. gr. Lav m. Ldz.t
Lasen »vtrnaê Hftr. l !t. n. Ning,

mir oder olme 2-8 .-Wobn. f

Ein groß .Laven
stricdrilbltr. 16 a. toi. od. iv . z.

verm Ä I. St t aaielbft .f
ifriedrickftr 39. Ecke Aeugaike.

ar Ladeulokal II. n Läden ,u

MI . 47, & S
Großer Laden mit 2 Stbauf.
n, jicbetirainn tpiort z. oni. 4

Gneilenauttt;. >2. Lad. nt. 8 .. K.
n uni » aeiebiei . vlortft.Ot

Schmier Laven
Häinorgatie 1. aut loi . zu vm.

Räb. aal, od. Partitr . 1Ü. t

Laden.
Hälnergaite 3. aut tolort zu

venn . Näb. bet W. KavvuS.
l ».teO'Uintie 13._ t

Hellmundstr. 27. Lad.soi , o. kv-ch
^ . . . „. eleneuttraue 16

5 ( 8 ) ? fj mit Wohnung zu
tmnricteu. _r

Laden lHelenenltr , 28 ) in. od.
ohne rttm. z. vm . 92<ä. Hoii-
iiiaitu Eiuiet Strotze 48. t

Hellmiiiijlrlltze 24
Ecke Bleichste., kl. Laden , u

Näb. Beftkerei. , 4

Kirchgasje 5
| fit, Laden mit gr. Siebern

raum u. Sockeigeickoi; zn
verm .. evt. mit Wobn. ^

^avcn
aui iofoit zu vermieten . Ed.
Webgaudi. Kircksalie 48 4

Langgajje
-Nähe MiÄclsbcrg-

Scktvaibackrr Sir . 45. Mtb .. 1
ar . beizb. Mmis . a. 6»f. ‘ , »8

Manlarde an einzelne Perlon
zu vermieten . Kaeie-
b i e r, Norkstroße 6._+

Silninerm « . 9. a. l.Mi . R P .r.4

5 Geschäftsräume , Lagerkeller J
■BBBBBBn Uiw. BSBBBBBB

vorzügliche Lage, billig »u
vermieten . Adolfttr. 6. t

mit zivet Schausenstern zu
vermicien. Näheres bei

S . Hawbrrrger»
Laiiggasje 7.

Miil«« « a»»U.« w W » wS"
«ili .WSML .-IMI.

mir 8tm . oo. ki. Wohnung
m. He,, ., in oerkedrSreicker
gut. Lage, lehr bill . loi . zu
vm. ü. isöhler . Luiieintr . 4«. '.

Piorklvlavll lüireki a. Markt,
gute BeikebrSl . l, aiov -Ladcii
mit Lagerr. u. Keller a. Im.
od. ivät .. cveiitl . mit Wod-
nung. Näheres Büro Par-
lerre linke _ -I

SüDen alf Agem«
ta. lUOauiflrüfi . im Zentrum
der Stadt gelegen , sofort zu
vermieten . Näheres Maun-
tiusiir , >2. Geickäs'sstelle .̂

Mickeisderg >2 2 Näume als
Geickälisit < v N . ckai.

Mittelstr . 3. Laden. Lagerraum
od. Werkstatt zu verm . Nab-
Kirckaasse  11 . S. Stack.

Moritzllr . 44. Laden mit od-
ohne Wolui.. io ! ob ioat ._i

Laden
event. mit Wohnung . Näheres

Nerolr .'ane 28 bei La.uer._I
Moritziir .43 Lad, a o .^ isra z.v-1
Morivttr . öl!- Lad, mit Wobtt̂I
Laben Neesstr . 38 m. Wobn. an
_ob ol.iie Laaerk 91.  1 T- - I
Laden S » arnliorktstraß, 7

vermieten . Näheres Vinter
ba» s . 3. Stock.  —

Laden
. zu vermieten . Sebanvlab 1- *
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Ehren-Tassl
Musketier Julius Wilhelm  aus Dotzheim. iu einem

Reserve-Infanterieregiment , erhielt im Westen das EiserneKren,.
Bei einer am 23. Dezember abgehaltenen Weihnachts-

seier, an der auch der Kaiser teilnahm, wurde dein Lehrer
Leiendeckcr.  zurzeit Unteroffizier. das Eiserne Kreuz
persönlich vom Kaiser überreicht. Bei der Neberreichung
sagte der Kaiser zu ihm: ,.a Oberlahnsteiner".

Dem Unteroffizier bei einer Flieqerabteiluna Richard
Becker.  Sohn des Postschaffners a. D. Anton Becker
wurde das Eiserne Kreuz verliehen.

Die Berichte der Arbeitsnachweisverbände über die Be¬
schäftigung im November lassen für Westpoeußen. Mecklen¬
burg-Schwerin, Boien, Schlesien. Thüringen . Hannover,
Braunschweig. Oldenburg und Bremen wie für Westfalen
keine erhebliche Berschiebnng der Lage erkennen. In Berlin-
Brandenburg wie in Württemberg -ist ein Steigen des Ar-
beitsandranges ftstzristellen, während in Hamburg eine Ab¬
nahme der Arbeitsuchenden zu verzeichnen war . In der
(lrovinz Sachsen, in Anhalt wie in Bauern trat auf dem
weiblichen Arbeitsmarkt eine Entlastung hervor. Am Kö¬
nigreich Sachsen setzte sich der bereits im Oktober beobachtete
Rückgang auf dem Arbeitsmarkte fort , Für Schleswig-Hol¬
stein. Provinz Rheinland . H cs ie n - N a sf a u. Hessen
und Baden wird über ein Sinken der Inanspruchnahme derArbeitsnachweiseberichtet.

Dem vorstehenden Gesamtüberblick läßt bas „Reichs-
Arbeitsblatt " eine ausführliche Wiedergabe von Berichten
über Beschäftigung. Arbeitslosigkeit. Arbeitsnachweis. Lobn-
verhältnifse usw. fvlaen. Auch über Arbeitsmarkt und Ar¬
beitslosigkeit im Ausland wird berichtet

StadtmKrMen.
Wiesbaden, 2g. Dezember.

H| Uriegsereiynisse vor einem  Jahre . | jg
2P. Dezember.

Der Sieg i« Rumänien. — Der Krieg zur See.
Am siebenbürgifchen Grenzgebiet drangen Arrariffs-

truvven trotz hartnäckigen Widerstandes vor : mehrere ver¬
schanzte Stellungen wurden genommen. An der walackischcn
Ebene gewannen die vordringenden verbündeten Streit¬
kräfte in ununterbrochenem Kampf Vozirul ° Sutesti und
zwischen Rimnicul -Sarat und Plunacsti den Raum von
Slobocia. — S -it Kriegsheginn wurden 3833 600 Tonnen
feindlichen Handelsschiffsraums durch die Mittelmächte ver¬
senkt. wovon 2784 0V0 Tonnen auf England entfielen.

Postschalterdienstam 33. Dezember. Postamt 1 (Rhein¬
straße 23/25) von 8 bis 9 und von i \ Vt bis 1 Uhr. ferner
Postwertzeichenverkaufan einem Schalter von 9 bis 11%
und von 1 bis 6 Uhr. Postamt 5 (Bahnhof) Postwertzeichen-
Verkauf an einem Schalter von 8 bis 6 Uhr: Postamt 2
(Sch ützenho fstr atze). Postamt 3 (Bismarckring) und Post¬
amt 4 (Taunusstratze, sind geschlossen.

Für Hotelbesitzer und Reisende. Eine Mahnung zu
größerer Vorsicht gibt die erschreckende Zunahme von
Hotelbiebstählen, die ungemein zahlreich von auswärts ae-
melöet werden. Besonders häufig erstrecken sie sich au ? das
zum Reinigen vor die Fremdenzimmer gestellte Schuhwerk,
das man infolgedessen in Zukunft am besten innen behält.
Auch Ueberzieher. Hüte und Reisegepäck sind willkommene
Diebesbeute, ebenso Hotelwäsche. Schlafbeckrn und Bett¬
stücke, Aus-qeführt werben diele meist in Reise- und Hand¬
koffern, die vordem leer einaebracht wurden. Mau achte
deshalb au? Schwere und Umkana des Reisegepäcks beim
Ein- und Auszua und halte auch vor der Abreise rechtzeitig
Nachschau in den Fremdenzimmern. Reisenden empfiehlt
stÄ ö-as ständige Berschlosicnhaltenibrer Zimmer.

Die diesjährige Weihnachtsfeier im Teillazarett ..Non-
»mhos^ ^ esialtet̂ stchzr̂ inê seĥ renutzrê en. Nachdem

Berliner Erstaufföhrungey.
Aus Berlin,  26 Dez., wird uns geschrieben:
Der so dringliche Ruf nach stärkerer Förderung der

jungen deutschen Dichter ist nicht ungehört verklungen. Auch
in Berlin , wo im Tbeaterleben die Auslänöcrei sich beson¬
ders breit machte, besinnt man sich jetzt auf die Pflichten ge¬
genüber dem HeranwachsendenDichtergeschlecht. Mn » soll
darum nicht gleich so ungeduldig werden, wenn dabei die
Theaterleiter nicht immer den glücklichen Griff tun . wie dies
am letzten Samstag das Publikum des Kleinen Thea¬
ters  tat , als ihm die Komödie „Der Kuhhandel"  von
Hermann Essig nicht mundete. Es kam zu fast pöbelhaften
Ausschreitungen, die den Schauspielern böse Schwierigkeiten
bereiteten und die am wenigsten gebilligt werden können,
wenn sie sich gegen einen Dichter richten, der schon manche
Probe entschiedener Begabung gegeben bat. Hier funkelt

9 diese Begabung nur selten durch. Es ist ' Hermann Essig
diesmal nicht gelungen, die Schnurre von dem sächsischen
Dorflehrer , der mit allen Mitteln des Terrorismus der Ge¬
meinde dje ihm nach seiner Meinung -zustehende Schnl-Kuh
abnötigen will, in saftvolles Leben zu wandeln . Mau fühlt,
wie sehr ihm Kleists „Zerbrochener Krug" »ls Borbild vor
Augen stand und empfindet um so stärker den weiten Ab¬
stand. Die Uebertreibung, die er für grotesk hielt, wird
weit öfter plump und schal, und keine der dörflichen Ge¬
stalten, mit Ausnahme der hochnäsigen, beschränkten Lehrers¬
frau, hat Fleisch und Blut . Auch der Witz ist mager, die
Einzelerfinbung dürftig und allzuoft kommt cs zu guälen-
den Längen, die die Ungeduld der Hörerschaft zu solchen
Taktlosigkeiten herausforderte. Trotzdem Herr Abel als
Lehrer. Fräulein Zinimermann als dessen Frau und auch die
anderen Darsteller sich brave Mühe gaben.

Einen der Jüngsten , der ebenso wie Hermann Essig,
durch den Kleistyreis ausgezeichnet worden, leider aber im
blühenden Alter von 28 Jahren bei Ablaincourt gefallen,
Reinhard Sorg «, brachte die von Mar Reinhardt ge¬
gründete Gesellschaft„Das junge Deutschland", die sich der
Förderung zeitgenössischer dramatischer Kunst widmen will,
am Sonntag in einer MittagSvorstellnng des „Deuts che»
Theaters"  zu Ehren. Als Neunzehnjähriger hat dieser
Dichter, der kurz vor dem Ausbruch des Krieges in Rom
zum Katholizismus übertrat , öie«es Gedicht geschrieben. Es
ist der Bühne, um deren Gesetze es sich in seiner lyrischen
Breite wenig kümmert, nicht zu gewinne». Eine heiße
Sehnsucht nach Form , der noch kein Gelingen bcschieden

Unsere gesch.Leser und die,die es werdenwollen, werden gebeten, die Bestellung
der 2 mal täglich — auch Montag früh -

erscheinenden „Wiesbadener Zeitung" (Rheini¬
scher Kurier) für das l . Vierteljahr 1918
baldigst bei unsern Trägern , Filialen, Geschäfts¬
stellen oder bei der post aufzugeben. Nur dann
kann mit einer pünktlichen Lieferung in den
ersten Januartagen gerechnet werden. Der Be¬
zugspreis beträgt vom 1. Januar an j .2VMk.
monatlich. Dir bitten , die geringe Erhöhung
der Bezugsgebühren, die nur zu einem kleinen
Teile unsere großen Mehrausgaben für Papier,
Farbe , Löhne und alle notwendigen Materialien
deckt, als unvermeidliche Folge der allgemeinen
Teuerung hinnehmen zu wollen. Bemerkt sei
noch, daß der Wandkalender für das Jahr 1918
in den ersten Januartagen zur Ausgabe gelangt.

Geschäftsstelle der
Wiesbadener Zeitung

Rheinischer Kurier.

die Feier durch das Lied „Stille Nacht, heilige Nacht" ein-
geleitet worben War. hielt Pfarrer Beesenmeyer  eine
Ansprache, die den Zuhörern sehr zu Herzen ging. Darauf
sprach Fräulein Schmidt  als Friedensenael den Wcih-
nachtsspruch. an den sich die Bescheruna anreibte. Oberarzt
Dr . Gräfe  hat auch diesmal wieder die Zuhörer durch
Biolinvorträge erfreut . Gleich,eitia ist Fräulein und Herrn
Kilian  für die Zither- und Maudolinenvorträae Dank
auszusprechen. Es folgten dann mehrere lebende Bilder , die
von den Verwundeten des Reservelazaretts „Nonnenhof"
dargestellt wurde« und sehr plastisch wirkten. Fräulein
La na verstand es . stch durch ihre Licdervorträae die Dank¬
barkeit der Verwundeten zu sichern. Der in dem Lazarett
verwundet liegende Humorist H. Malten  brachte Rezita¬
tionen ernsten und heiteren Anhalts und trug zur Erhöbuna
der festlich-frphen Stimmung wesentlich bei.

Eissport . Am Samstaa und Sonntaq Nachmittaa fin¬
det auf der Eisbahn Sportplatz Kaiserstraße Mikitär-
ko n ze r t statt.

Die deutschen Verlustlisten. Ausgabe Nr. 1789 und 1760.
enthalten die preußische Verlustliste Nr. 1023 und die bay¬
rische Nr . 371 (Fortsetzung).

Kinos . Unlerbaltuno unb vergnüyirngen.
Thalia-Theater. Ab beute Damstag gelrmat das große

Drama „Die Grille" nach dem gleichnamigen Bühnen7v«rk be¬
arbeitet zur Erstairfführung. Di« Hauptrolle spielt die bellte
Künstlsrin Olga Desmond. Das Beiprogramm bringt den
Film „Heimaturlaub", in welchem ein Feldgrauer seinê inter¬
essanten Kriegserlebntsse erzählt und die Ulkige Komödie„Der
verflixte Hut".

Aus Nassau uuö Aachbargebieten.
(F Kloppeuheim, 28. Dez. Auszeichnung.  Der

Landwirt Heinrich G o ß m a n n 8. wurde durch Verleihung
des Vcrdienftkreuzes ausgezeichnet.

t . Frankfurt . 27. Dez. Ein seltenes Vertrauen.
Poltzeiinspektor H en sei . der zum 1. Acmuar nach Kaffel
als Leiter der dortigen Erekutivvolizei berufen worden
war, hat auf Bitten  der gesamten Frankfurter Schutz-
mannschast  das Ministerium des Innern um Zurück¬
ziehung  der Bcrsetzungsordre ersucht und gebeten, ihn
ans dem Frankfurter Posten zu bebaffen.

;. Mainz . 28 Dez. G ro ß c r T aba kd i eb stütz l. In
der verflossenen Nacht wurde in die Zigarrenhandlung von
Staubitz . Stabthausstraße , eing «brachen und Rauchzeug,
namentlich Zigaretten, im Werte von 2000—3000 Mark ge¬raubt.

war, glüht in ihr. Die literarischen, die bedrückenden Fa¬
milien- und die innigen LiebsAschicksal- eines jungen Dich¬
ters , die von ekstatascheu Bekenntnissen umrankt sind, reihen
sich in losen Bildern aneinander , die Reinhardts Jnszenie-
rungSkunst in ein merkwürdiges Licht- und Schattenspiel
verwob. Ein überguellendes Dichterherz, das von seiner
göttlichen Sendung .zu tief überzeugt ist, gibt sich hier , wo
die äußere Handlung zurücktritt, kund. Die Hörer fühlten
sich von der innigen Empfindung des Dichters umströmt,
mußten aber doch, ba  das Element de: Spannung ausge-
schaltet war und die Rede die Gestaltungskraft überwog,
immerhin sich mit Geduld wappnen. Ein solcher Versuch
kann nur den Zweck haben, ans eine Begabung «chten Ge¬
blüts binzuwcisen ebne der Bühne selbst ein Geschenk zu
bringen. Schade, daß diese Gunst einem Toten wurde, dem
der künftige Weg dadurch nicht erleichtert werden kann, und
nicht einem Lebenden.

Kleine MtleNunqen.
In der letzten Flebermaus -Anfführnng im Hoftheater

ipielte ein Gast, Frl . Zinner  vom Stadttheater in Stet¬
tin , den Prinzen Orlofsky. Die junge Dame entledigte sich
ihrer Aufgabe mit Gewandtheit und Grazie . Auch ihre ge¬
sanglichen Darbietungen gefielen sehr, so daß sie bei dem
ansvcrkauften Hause lebhaften Beifall fand.

„Das motzerme Drama" in Witrzbura. Aus Sätz-
bura.  27 . Dez., wird uns geschrieben: W. Stuhlfelb . der
Direktor des Würzburger Stadttheaters , hat soeben einen
Cyklus „Das moderne Drama"  begonnen und mit
Lternheims „Bürger Schivvcl" und Wildgans „Armut " bei
Presse und Publikum einen durchschlagenden Erfola erzielt.
Für das Streben und die Ziele dieser Veranstaltung sind

.kennzeichnend die Ngmen der Verkäster. die Direkter Stnhl-
fclö zur Aufführung bringen will. Da ist neben Sternheim
(„Bürger Schippei" und „Perlebera "i Wildgans („Armut"
und „Liebe") . W. t>. Scholz („Vertauschte Seelen"). David
Seebrecht i..David"). G. Kaiser („Bürger von Calais^ ,
G. Reiche („Blutopfer"). A. Nadel („Adam"). Forster-Lari-
naga („Floh im Panzerhaus "). H. Eisig („Glückskuh") u. v. a.
au nennen. Es gehört iedenialls Mut zu einem derartigen
Beginnen. Wünschen wir . daß der Leiter unseres Stadt-
tbeaters dabei vom Erkola bcqünstiat wird und daß- er auf
diese Weise erntet , was 'einer Arbeit und seinem, für eine
Provinzbühne vorbildlichen Eintreten zugunsten des „iun-
aen Deutschland" gebührt.

Montabaur , 33. Dez. 300 Mark Belohnung-
Bürgermeister Reis  erläßt folgende Bekanntmachung:
300 Mark Belohnung denjenigen, die mir den ruchlosen Tä¬
ter, welcher in der Nacht vom 22. auf 23. Dezember 1oi7
nachts 2 Uhr in mein und meiner Familie Schlafzim¬
mer geschossen  Hai, so bezeichnen bezw. namüaft machen,
daß derselbe gerichtlich belangt werden kann. Ach appelliere
an den Gerechtigkeitssinnder Bürgerschaft und setze voraus,
daß mir alle zweckdienlichen Angaben vollständig und baldigst
gemacht werden.

r . Marienberg (Westerwalds, 28. Dez. Bürger-
meisterwahl . K riege  r sü rso rg  e. Bei her Bürger-
melsterwahl wurde der Kausmann Wilhelm Tabm  zum
Bürgermeister unserer Gemeinde aewählt. — In der gleichen
Sitzung wurde beichlosic». aus Gemeindcmitteln 80 Mark
für nasiauische Krieger zur Versüaunq zu stellen.

dp Aus dem Edertal . 20. Dez. F r o st und S chne e-
f alil . Nachdem in den letzten Tagen vor Weihnachten das
Thermometer bisweilen anf 18 Grad unter Rull sank, trat
nach rascher Windänderung von Süden nach Nordwest star¬
ker Schneefall ein . Zeitweilig schneit es noch lustig drauf zu,
-daß die Höhe des jetzigen Schnees die des Vorjahres bereits
übertrifst. Heute trat der Schneeschlitten in Tätigkeit, uw
die hohen, den Verkehr von Ort zu Ort störenden Schnee¬
wehen zu tznrchbrechen. Die Eder mit ihren Zuslüsien war
vor dem Feste bereits gänzlich zngefroren. Der Betrieb der
Wassermühlen vermindert sich unter den Verhältnissen
merklich.

dP SReitnertcftaiifenn. d. Eder, 27. Dez. Preis¬
wucher.  Dem Kaufmann Siegfried Lindheim wurde der'
Handel mit Web-, Wirk- und Strickwaren wegen Preis¬
wuchers untersagt . Eine Untersuchung ist einaeleitet.

u . Nennkirchen. 28. Dez. Schreckliches Brand¬
unglück.  In dem von der Limburgsthen Familie bewohn¬
ten Hause in der Rodelstraße entstand Feuer , das so rasch
um sich griff , daß der 78jährige Vater sowie seine 11jährige
Tochter sich nicht mehr in Sicherheit bringen konnten. Der
18jährigc Aunge gelangte noch re^ zeiti« ins Freie . Von
-der Feuerwehr wurde der alte Vater  schwerv-erbranut auf-
gefnnden. Er starb  kurz nach seiner Einlieferung ins
Krankenhaus . Das Mädchen  lag tot  neben dem Bett,
Hinter das eS sich in seiner Todesangst noch geflüchtet batte,

e.  Kreuz -Wor -beim. 28 Dez. Gefaßter Straßen-
r ä u b e r. Der S^ anied I . R o el l von Klein-Stet nsieirn,
der wegen eineö zwischen Klein-Krotzenbura und Forsöb-
hansen an einem Hausierer verübten Straßenraubs steck¬
brieflich verfolgt wurde, ist hier festgeuommon worden.

Vermißches.
Explosion. Wie uns aus Karlsruhe gemeldet wird, isj

vor einigen Tagen in Kirchbaumvascnauf der Baustelle der
Firma Philipp Holzwann u. Co. durch vermutlich unrichtiae
Hanöhabuns beim Herrichten von Sprengmunition burK
den Schießmeister eine Explosion und daran anschließend
ein Brand entstanden, wobei drei Personen getötet und
fünf verletzt wurde« . Der Schaden ist verhältnismäßig
gering.

Zum Erfolg der deutsche» Modenschau in der Schweiz.
Di « Anerkennung der -deutschen Regierung ist dem Verbände
der Damenmode für die von ibm in Bern mit so grrßerrr
Erfolge veranstaltete deutsche Modenschauzuteil geworderr.
In einem dem Vorsitzenden des Verbandes . Herrn Hermann
Freudenberg , zugesangenen Schreiben des Reichskanz¬
lers  heißt es: „Aus einem Bericht der kaiserlichen Gesandte
schüft in Bern habe ich mit Interesse ersehen, daß die vo«
dem Verband der Dawenmoöe »nd ihrer Industrie in Bern
veranstaltete deutsche Modeschau einen günstiaen Verlauf
genommen hat . Dem Verband spreche ich für die tatkräftig«:
Unterstützung des Unternehmens meinen Dank und mein«
Anerkennung aus ."

volkrwirtfchast.
Berliner Börsenbericht vom 28. Dez. Die Börse map

heute geschäftslos und wies durchgängig schwächere Kurse auf.
Oesterreichische Werte wie Orientbahn und Tabrkaktierr
waren rückgängig. Einzelne Montanwerte höher. Jur
Freiverkehr lagen namentlich Anleihen fest, besonders
preußische Consols . Ter Einheitsmarkt war lustlos. Arrr
Geldmarkt bedang tägliches Geld 4 Proz ., Ultimogeld schätz--
unsswet -sc etzva 8 Proz ., Geld auf einige Tage über Ultimo
etwa 514  Proz.

Frankfurter Börsenbericht vom 28. Dez. Das Geschäft
nahm auch heute einen recht stillen Verlauf . Spekulation
wie das Publikum beobachteten große Zurückhaltung. Auf
fast allen Ge-bieten überwog -die Neigung zu Abwicklungen,
so daß die Kurse bis auf wenige Ausnahmen Abschwüchnngcn
erfuhren . Stärker gedrückt waren namentlich Petroleum--
wecte. Auch Rheinische Metall , Holzverkohlung und Main¬
zer Gas läge» schwächer, dagegen war Gummi Beter höher.
Für russische Werte zeigte sich etwas Anteresie. Auch öster¬
reichische Staatspapiere fanden Käufer, von inländischen,
festverzinslichen Papieren sind Stgdtanleihen und Hypothe¬
kenbankobligationen anhaltend stark gefragt. Ein nicht un¬
erhebliches Aufgeld gegenüber dem Ausgabekurs zeigen die
neuen preußischen Schatzschein-c. Banken still. Schiffahrts¬
aktien etwas schwächer, Montanwecte ziemlich behauptet,
Kaliaktien angeboten. Der Devisenmarkt wies auch heute
wieder Kurssteigerungen für die Reichsmark aus dem Aus¬
land auf,- die Schweiz meldete 85—86.

zreier Meinungsaustausch.
Anfrage a» die Knroerwaltnng.

Warum finden die vo» Herrn Schuricht geleiteten Kon¬
zerte in der letzten Zeit sämtlich nachmittags statt? Am
ersten Weihnachtsfeiertag 4 Uhr Symvhoniekonzert. am
zweiten 4 Uhr ein Wagnerkonzert, welch letzteres ursprüng¬
lich für den Abend angesetzt war und durch die Umänderung
vielen Jlbonncnten eine nnliebsamc Störuna in ihr Weih-
uachtsprogramm gemacht hat. Nun iindet eine Aufführuna
der „Schöpfung" am 30. Dezember sogar clls Nachmittags¬
konzert statt!!

Wenn das einreißen sollte. >0 dürsten sehr viele Wies¬
badener Kurhausbesucher ihre Dauerkarten für 1918 kaumerneuern!

Dürfte es sich nicht auch empfehlen, wenn schon Zu¬
schlagkarten gelöst werde» müssen, wie an den Leide» Weh-
nachistagen, diese Plätze dann wenigstens zu numeriere »?

_ Einer für vie le.

SchriftleNung: Bernhard GrothuS.
Beraiüwortlich für ocmsche ,,n» auswärtig- Politik: B . Grothug,-
iiir Kunst, Lisscuschajl, UNterhaltungs- und volkrwirtfchasltchcnTeil:
B. E. E r s c n Se rg c r : sür und Lauünachrichten, Gericht lind
Sport: C. Dietzel, - für die Änqejgen: t. B. I . B a ß l e r,- sämtlich jaSiietdare».
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------- Uonioliche Schauspiele . - -----
Samstag , den 2». Dezember, aöcndö 7 Uhr, Abonnement B,

Alt-Heidelberg.
Schauspiel t» 5 Allen von Wlhelm Meyer-Förster.

Karl Heinrich, Erbprinz von Lachsen-Aarlöbrtrg Herr Tester
Staatsministcr von Haugk, Exzellenz. . , , Herr Schwab
HofmarichaöFreiherr non Paskarge, Exzellenz Herr EhrcnS
Kammerherr Baron vvn Metzln» . Herr illodtuS
Kammerherr Baron von Brettcnbach. Herr Wieg»er
Dr . phil. Jüiiner . Herr Legal
Lutz, Kammerdiener . Herr Hcrrmann
Detlev, Graf von Astcrbcrg, . Herr Zollin
Karl Bilz. Herr Stetnbeck
Kurt Engelbrccht, . . . . . . .Herr Bcrnhöft

vom Korps „Saxonia"
von Wedell, vom Korps „Badensia" . . . . . Herr Haas
Rüber, Gastwirt . Herr Lehrmau»
Frau Rüder . . . Fra » Cngelmann
Fra » Dörssel, deren Tante . . . . . . . . Frl . Koller
Kcllerinann . Herr Anbriano
Käthie . . ' Frl . Reimers
Schölermann, . . . . . . . . . . . . . Herr Svieb
Glanz, . Herr Kenne
Reuter, . Herr Schaler

Herzogliche Bedtcutc
Ein RegierungScat, ein Adjutant, Stubcnien, Musikanten, Diener.

Zwischen dem 2. und 3, Alte liegt ein Zettranm von einigen Monaten,
zwischen dem 8. und 1. Akte liegen nngesöhr zwei Jahre.

Spielleitung: Herr Regisseur Legal.
Einrichtung des Bühnenbildes: Herr Maschinerie-Oberinspektor Schleim.

Einrichtung der Trachten: Hcrx Garderobe-Oberinspektor Geyer.
Ende gegen lv Uhr.

Wochcnjpielpla», Sonntag, 6.30 Uhr, Ab, <£, : Gastspiel Pattiera : Carmen
Montag, 6 Uhr, Ab, St.: Ter liebe Augustin, — Dienstag , 6 Uhr, bei
aufgeb. Ab,: Die Jungfrau von Orleans, - Mittwoch, 7 Uhr, Ab, B.
Gastspiel Schwegler: Der Wassenschmied, — Donnerstag , 7 Uhr, Ab. 6.
Wie es Euch gefallt. — Freitag, 7 Uhr, Ab. D-: Gastspiel Schwegler!
Martha , — Samstag, 6 Uhr, Ab. B,:, Die Meistersinger von Nürnberg . —
Sonntag , 6 Uhr, Ab, St.: Gastspiel Schwegler: Die Zanberflötc . — Don¬
nerstag , 10, Jan , 7 Uhr, ?lb, C.: Gastspiel Frau Metzger-Lattermann:
Der Troubadour

BsziigssMi^
ohne Jede

Schwierigkeit
erhaltenSie vorläufig noch
auf heit, gutillustr . Lese¬
stoff, wenn Sie die Zeit-

| Schrift fürHumor u . Kunst
Meggendorfer-BläHer

durch eine Buchhandlung,
ein Postamt od. den Ver¬
sag bestellen. Abonne¬
ment spreis ohne Porto
vierteljährlich Mk. 3.50,
jede Nummer kostet 35
Feldposiabonnementmo¬
natlich Mk. 1.30, vierte l-

I jährlich Mk. 3.80 durch
! jedes deutsche Postamt,

Verlag der
Meggendorfer- Blätter
München, Perusastr.
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Statt jeder besonderen Anzeige.
Nadi kurzer, schwerer Krankheit entschlief gestern früh mein lieber

Mann, unser guter Vater

Dr. Martin Stalmann
Oberlehrera. d. Städt. Oberrealsthule.

Clärdien Stalmann geh. Lühl
Helga u. Irmgard Stalmann.

Wiesbaden, Kaiser-Friedridi-King 37, den 29. Dezember 1917.
Die Beerdigung findet statt am Montag, den 31. Dezember, nach¬

mittags 2 Uhr, von der Leichenhalle des Südfriedhofes, Von Beileids¬
besuchen bitte abzusehen. ftl842

Residenz- Theater.
Samstag , den Lg. Dezember. Nachmittags 8.30 Uhr,

Kinder - und Schüler - Vorstellung:
Meister Pinkeyank oder Christnacht bei den Schnee-Elschen.

Weihnachtsmärchen in 5 Bildern von Max Möller, — Musik von
Otto Findeisen. — Spielleitung: Fcodor Brühl.

1. Bild : Bei den Schnee-Elschen, L. Bild : Das verwunschene Schloß,
8, Bild : Gisela, das Schuiiedeheimchen, 4. Bild : Dar Zaubcrtrnnk.

. 5. Bild : Christnacht vor der Waldschmiedk, ,
Ende gegen 5.80 Uhr.

Allzemme ZeillMiistlll!fl Stuttgart,
Lebens-u. AentemersicheMgSvereln ans Gegenseitigkeit.

Die mit Ablauf des 31. Dezember l. I . fällig werdenden
Renten  können von da an gegen Uebergabe der mit Lebens¬
bestätigung des Mitglieds und mit Quittung versehenen
Rentenscheine«Coupons! ohne jeglichen Abzug bei den Unter¬
zeichneten Vertretern der Anstalt erhoben werden.

Soweit ein Dividenbenansvrnch besteht, entfallen aus io
eine volle Mark Rente 3 Pfennig Dividende.

Beitrittserklärungen werden jederzeit enrgegengenoin-
men. In Wiesbaden: Bei den Unterzeichneten Zahlstellen:
Bank für Sandei und Industrie , Niederlassung Wiesbaden,
vormals Martin Wiener, Taunusstratze 9 und Bankhaus
Gebrüder Krier, Rbeinstratze 95. <M, V "

Bekanntmachung.

Abends 7 Uhr. AhendS 7 Mr.
Neuheit! Clubleute ! Neuheit'

Lnftfpie! in 3 Akten von Fritz .Friedmann Frederich.
Spielleitung: Hans Flicser.

Wilhelm Lindemann . . . Oskar Buggc
Jettche«, seine Frau . . Hedwig von Bendorf
Gustav, sein Sohn . . Wilhelm Chanson
Alex Lindemann . Fritz Kleinke
Röschen, seine Frau . . . . . . . . . . Cölest . Andree-Huvart
Franzc Müller, Wilhelms Nichte. . Iessi Hold
Trude Hcmpel, ihre Freundin . . . . . . Elsa Ttllmann
Karl Ludwig Lindcmann . OUo Knstermann
Geschmeidler . . . . . . . . . . . . .  Hans Flieser
Turt , sei» Söhn . . . Gustav Schenck
Leopold . . Rudolf Onno
Ein Stubenmädchenbei K,L. Linde mann . . Edith Wiethafe

Ende 8 Uhr. \

Kurhaus Wiesbaden.
Samstag , ÄS. Dez . :

Vormittags 11 Uhr:
Konzert der Kapelle

Paul Freudenberg in der
Kochbrunnen- Trinkhalle.

Nachmittags4 Uhr:
Abonnements -Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Herrn. Irmer,

Städt. Kurkapellmeister.
Abends 8 Uhr:

Abonnements -Konzert
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Herrn. Irmer,
Städt. Kurkapellmeister,

Monopolsbifttspiele
Wilbelmstraste8.

Erst-Allein-Aufführung!
Die im Schatten leben,

lSchuIdlos Geächtete!.
Sensationeller Kulturfilm.

Bilder aus dem Banr . Wald.
Weg mit dem Schuhzeug.

Zeitgemäßer Schwank.

SMtM MklMe.
Sonnabend und »*1041

Sonntag nachmittag:

Militär -Konzert.

gonMtttin
BMMlldenWdUmgegellij.

Wir empfehlen unseren verehrt . Mitgliedern

Brennholz
- (grob gespalten)

per Zentner ab Lager Mk. 8.80
frei Keller. . 6.—

Auf diese Preise gewähren wir die satzungs-
gemäft festgesetzte Rückvergütung von 4 «Prozent.

Meine Geschäftsstelle bleibt bis auf weiteres

nachmittags geschloffen.
Geschäftsttttnden von S—1 Uhr vormittags.

LeDS-ArMr Ludwig Ml,
WebergaffeI« . r

BerWeruligett- Verwauungen- Wpothelen- SmmohUien.
Geschäftsstelle des Kreditfchntz Vereins . »532

Cbalia.
Mod. u. größtes LichtwielbauZ.
Kirchgasse 72. Tslofon 6137.

Crttanskübrungl
Die Grille.

Großes Drama in 3 Akten, be¬
arbeitet nach dem gleichnamigen

Bühnenwerk.
In der Hauptrolle:

Oiga Desmond.
Heimaturlaub.

Interessante Erlebnisse eines
Feldgrauen.

Der verflixte Hut.
Humoristisch. 18344

Das Donautal.
Jdnllisches Naturbild.

Kinepbon.
Tannusstrasie1 :: Berliner Hai

Sylvester -Vorfeier.
Das köstliche Lustkviel

Jas Meie Geföngllis.
IerMelhastBeMwunvene.

Schauspiel in 5 Akten.

$1 . Öüllfs ttlit Su | !ß0tlCn I für Knaben und Mädchen in kaufmännischen, technischen und
gewerblichen Betrieben vermittelt kostenlos «317

Arbeitsamt Wiesbaden,
Abt. Berussberalung und Lchrstellen-Vermittlung.

«k-
hochwertiger künstlerischer Qualität , übernimmt angesehenes

'Kunstbaus als Eigenkäufer und zur Auktion. — Angebote unter
SSt. P. 1194 dmch Haatenstei« & Bögler, A.-G., Eöl»,
erbeten . lH. 410

flUT Lehrstellen
zu mieten od. zu kaufen gesucht.

Offerten unter 268 an ine
Geschäftsstelled. Bl . (*103o

Gottwald's Punsche
Arlll- Min- Amnlls- Portwein- Sriedens-Bunsch

sind seit Jahren bekannt und beliebt'.

F . Gottwald , Rheinstr. 85.
Mavrodaphne von der deutsch. Weinbaugesellsdi in
Patras , Malvasier , Malaga , Madeira , Portwein,

Sherry , Rum , Kognak , Rotweine . 8378

MkeM DiensM, ScMMr Strasse1.
llönigi . preutz . Massen -Lotterie.

Die Abholung rückständiger Gewinne,
wie die Erneuerung der Lose zur 1.Klasse
der 11. (237.) Lotterie wird dringend
in Erinnerung gebracht, da die bis zum
4. Januar nicht ereuertenLose anderweit

verkauft werden müssen.
Die König!. Lotterie-Einnahmen Wiesbadens.

Zeitungrlrägerin
B. 169bei gutem Lohn sofort  gesucht.

Wiesbadener Zeitung.
Bekanntmachung

Diejenigen Herren Aerzte, welche im lausenden Jahre
Privatimv jungen ausgesiibrt haben, werben unter Bezugnahme
auf die §8 8 und IS des Reichs-JmpsgeseöeS aufgefordcrt . die
hierüber geführten Listen — soweit dies nicht schon geschehen
— spätestens bis rum Jahresschlutz hierher einzureicken.

Wiesbaden, den 21. Dezember 1917. (619
Ter k. Polizei-Direktor, v. Heimburg.

Sonnenbcrg . — Beton nimachu na.
Ausgabe der Brotkarten am Samstag,  den 30. De

zember 1917. — Zeit : Die gleiche, wie di« Vertaufsstundcn für
Fleisch. — Ott : Nassauer Hof.

Sonnenbcrg, den 27. Dezember 1917. -
2er Bürgermeister. Buckelt.

biS

bis

An der Königlichen Lehranstalt kür Wein-, Obst- und Gar¬
tenbau &u Geisenheim am Rhein finden im Jahre 1918 fol¬
gende Unterrichtskurkc statt:

I . Oeffentlicher Reblauskursus am 11. und 12. Februar.
>. Obstüauknrlus vom 11. bis 23. Februar.
3. Baummärtcrkursus vom 11. bis 23. Februar,
l. Kriegslehrgang über Gemüsebau vom 18. bis 20. März
5. Kriegslehrgang über die Verwertung der Frübgemüse im

Haushalte vom 13. bis 13. Rai.
8.. Pflanzenschutzkursus vom 23. bis 25. Mai.
7. Kriegölehrgang über die Verwertung des Frühobstes und

der öeaiüfe im Haushalte vom 17. bis 19. Juni.
8. Kriegslehrgang über die- Herstellung der Obst- und Beeren»

Eine sowie der alkoholfreien Wein« imd Obstioste im
Haushalte vom 11. bis 13. Juli.

9. Wieberholungskursus für Obsthaiilehrer vom 22.
28. Juli.

10. Dbstbauliachkursns.vom 22. bis 27. Jutt.
1t . Baumwärternachkursus vom 22. bis 27. Juli.
12. Obstverwertungskursus für Männer vom 29. Julr

8. August. ^
13. Obstverwertungskursus für « rauen vom 19. b»s 24. August.
II . 1. Kriegslehrgang über das Sammeln und Verwerten von

Pilzen vour 29. bis 31. August.
15. 2. Kriesslehrgans über das Sammeln und Verwetten vo».

Pilzen vom 5. bis 7. September. „
16. Kriegslehrgang über Winter-Gemüsebau vom ?. « «

9. Oktober. , , . . . ..
17. Kriegslebrgang über Obstbau für Gartenbesitzer vom 11. bi«

16. November. „ . . . . . . .
18. Krregslehrgang über Beerenobstbau vom 9. bts 11. Des.

Das UuterrrcktSgeld beträgt:
Für den Kursus 1: Nichts. .
Für den Kursus 2 und 10: Preußen und Nlchtvreutze«

10 Ji.  Preußische Lehrer sind m.  Personen , die nur am
Nachkurlüs (Nr. 10) terlnehme«. zMen S -M-

Für den Kursus 3 und 11: 10 M.  Pettonen . die nur am
Nachkursus (Nr. 11s teilnehmen, haben 5 -A  ruzahlmn

Mr Sk Kriegslehrgänge 4, 5- 7, 8, 14 bis einschließlich
18: Nichts. . ..

Für den Kursus 8 : Preußen und Nichtvreutzen 10
Für dem Kursus 9 : Nichts. , . . ..
Für den Kursus IS : Preußen 10 ’J.  Nichlvrennen io JL
Für den Kursus 13: Pfützen 6 Ji.  Nichtpreußen 9 Jt.
Anmeldungen sind unter Angabe von Bor - und Zuname,

des Standes und der Staatsangehörigkeit zu richten:
bezüglich der Kurse 2 bis einschließlich8 und W bis ein»

schließlich 18 an die Direktion der Königlichen Lehranstalt . Gei»
Uttbctm a. Rß.: bezüglich de? Kursus 9 an den zuständigen
Oberorästdenien.

Wegen Zulaffung zum ReblauskurkuS (Nr. 1) wollen stÄ
Preußen an ihren zuständigen Oberprästdenten, Nichtvreußen
an ihre Landesregierung wenden.

Weitere Auskunst ergeben die von der Lehranstalt kostenlos
zu beziehenden Satzungen.

Die unter 2, 3, 10 und 11 aufgeMrten Kurse, und Beran-
staltungen der Landwittschaftskammer in Wiesbaden , werde»
aber von deren Lehrern an drr Geisenheiwer Lehranstalt ab»
gehalten. ^ ^Der Direktor:

gez. : Wortmaun
Geheimer Regiermlgsrat.

Sovnenbera. — Bekavntmawnna.
Verkauf von Fleitck  und Wurst  bei den hiesigen

Metzgern am Samstag,  den 30. Dezember 1917, im der ab»
wechselnden Reihenfolge der Brorkarten -Nummern wie folgt:

Nummer 501 bis 850 von 8 bis 8 Uhr vormittags
851 bis 1200 von 9 bis 10 Uhr vormittags

.. 1201 bis 1850 von 10 bis 11 Uhr vormittags
„ 1551 bis 1656 und 1 bis 200 von il bis 12 Uhr

vormittags
201 bis 500 von 12 bis 1 Mr mittags.

Während der gleichen Stunden erfolgt die Mstemvelung
der Fleischmarken rm „Nastauer Hott.

Durch Aushang wird noch bekannt gegeben, welche Mengen
für lebe Perlon zum Verkaufe kommen.

Sonnenbers . den 27. Dezember 1917.
_ Der Bürgermeister . Buchest.

Soaucnberg . — Bekanntmachung
Betrifft : Stratzenrcinigmig.

Cs wird darauf «rusmerksam gemacht, daß die neuen Vor¬
schriften über die Reinigung der Straßen bisher nicht in Krait
ttettn konnten. - •• . „

Demgemäß behalten die alten Bestimmungen Gultrgkett.
Cs wird dringend ersucht, für die Reinhaltung der Bürger-
stctgc. Rinnen und Fahrdämme zu sorgen, insbesondere auch
das Streuen bei Glätte zu bewirken. Bei Zuwiderhandlung
muß Bestrafung eintreten.

Sonnenbcrg , den 27. Dezember 1917. (384°
Der Bürgermeister . Buchelt.

Sonnenberg , — Bekanntmachvng.
Ausgabe von Lebensmitteln am Samstag , den 29. Dezember

1917 in den hiesigen Geschäften. Für jeden Einwohner werden
abgegehen: „

Gerstengrütze 80 Gramm , Graupen 80 Gramm , .
Erbsen 80 Gramm.

Die Lebensmittelkarte ist vorzuzeigen.
Sonnenbers . den 28. Dezember 1817. ö* ®

Der Bürgermeister, ättisll *.
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